
Ueber die Sprichwörtersammlnngen des Lanren­
tianns 80, 13.

Die Sprichwörter des Zenobius waren einem Beriohte des
Suidas (u. Zl1V6ßlO<;) zufolge ursprünglich in drei Bücher einge­
theilt. Dass von dieser Eintheilungin der Sammlung des Zeno­
bius, wie sie im Göttinger corpus vorliegt, keine Spur mehr zu
finden ist, fand bereits Sohneidewin (praet XXIV) sehr auffallend.
Derselbe liess jedoch die Frage unerörtert, ob die Nachrioht des
Suidas auf einem Irrthum beruhe, oder ob die ursprüngliche Samm­
lung des Zenobius eine spätere Umarbeitung erfahren habe, durch
welohe die frühere Eintheilung gänzlioh verwisoht ~urde. Eine
Lösung dieser Frage glaubte E. Miller gefunden zu haben. Dieser
entdeckte nämlich in einem Kloster des Berges Athos eine Hand­
schrift aus dem XIII. Jahrhundert (M), welohe unter anderem vier
Proverbiensammlungen enthielt, und veröffentlichte dieselbe in
seinen Melanges de litterature Grecque, Paris 1868 S. 341 Hg. Von
diesen vier Sammlungen sondert si<:h die vierte wn selbst als ganz
fremdartig ab. Die drei ersten hielt Miller für identisoh mit den
drei ursprünglichen Büohern des Zenobius. Wenn nun auch nioht
zugegeben werden kann, dass Zenobius in den drei Miller'sohen
Sammlungen unversehrt erhalten ist, so steht· doch fest, dass den
alphabetisch geordneten Proverbien des Zenobius, welche das
corpus Paroemiographorum enthält, ebenso wie der verwandten
Sammlung des cod. Bodleianus, welche Gaisford in seiner. noch
immer unentbehrlichen Ausgabe der Paroemiographen vollständig
veröffentlicht hat, ein Archetypus zu Grunde liegt, welcher in
der Anordnung der Sprichwörter völlig mit M übereinstimmte.
Der letztere gewinnt hierdurch natürlich für jede weitere For­
schung im Gebiete der Parömiographen eine hervorragende Be­
deutung. In Folge davon gewinnt auch der Laurentianus 80, 13
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an Interesse, dessen enge Venrandtsohaft mit M bereits Fresenius t
erwiesen hat. Aus dieser Handsohrift (L) ist bisher nur die Samm­
lungveröffentlioht, welohe der dritten Miller'schen entsprioht.
·Diese ist zuerst herausgegeben von J. Gronov im X. Bande seines
Thesaur. antiq. graec. praef. p..6 ftg. und zuletzt abgedruckt im
Göttinger corpus S.321 Hg., wo sie den Titel führt: TTAouTapxou
1tapOtlliat aI~'AAeEavbpEi<; EXpWVTO. Die zahlreichen Fehler,
welohe bereits die Gronov'sche Ausgabe enthält, sind vor kurzem
verbessert von F. Sohöll ll nach einer Collation des Laur., die
R. Sohöll besorgt hat.

Eine genaue Kenntniss auoh der übrigen Sammlungen von
L muss um so erwünschter erscheinen, als aus demselben die
grosse Lüoke, welohe in M zwisohen dem Ende der dritten und dem
Anfang der vierten Sammlung sioh :lindet, ergänzt werden kann.
Da~8 es mir aber ermöglioht wurde, den Laur. zu collationiren
und so einen genauern Einblick in den Charakter dieser Hand­
schrift zu eröffnen, verdanke ioh .der überaus freundlichen Bereit­
willigkeit, mit der die KönigI. Italienische Bibliotheksverwaltung
in Florenz die Handschrift an die hiesige Universitätsbibliothek
übersandte, ebenso wie der ausset'ordentlichen Gtite eines Hohen
KönigI. Preussischen Kultusministeriums, welches die Uebersen­
dung vermittelte. Zugleich spreche. ich auch Herrn Prof. Biller
an dieser Stelle für seint! gütigen Bemühungen in dieser Ange­
legenheit meinen herzlichsten Dank aus.

Der cod. Laur. enthält fünf SpriohwöJ;tersamnilungen, welchel
a.ber nicht in derselben Reihe auf einander folgen, wie in der
1IIiller'schen Ha.ndschrift. An erster Stelle be:lindet sich die Samm­
lung, welche der. dritten 1IIiller'sohen entspricht und die Unter­
schrift trägt: TTAouTapxou 1TapOtllim aI<; 'AAEEavbpe.l<;; EXpWVTO.
Sie reicht von Blatt 172 r-174 v Zeile 9.' Ihr folgt eine zweite,­
welche in 111 fehlt. Diese flillt BI. 175 aus nndbesteht aus 31
Proverbien. Von diesen heiden Sammlungen getrennt steht auf
BI. 180r-182r L TII = 111 IV. Ihr unmittelbal' folgt ein Ver­
zeichniss der Sprichwörter vonL IV - M I, welches die Hälfte
von BI. 182v einnimmt. L IV selbst reicht von BI. 183r-184v.

1 De AtEewv Aristophanearum et Suetonianarum excerptis Byza.n-
tinis, ,Aquis Mattiacis 1875 p. 37 flg. .

2 Zu den sogenannten Proverbill. Alexandrina des Pseudo-PlutBroh.
Beidelberg. Festsohrift zur XXXVI. Versammlung deutsoher Philol. etc.
in KBrlsruhe S. 52 ßg.
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Auf BI. 185r findet sich dann das Verzeichniss der Proverbien
von L V = M II, dem die Sammlung L V selbst auf Blatt
185v-187r folgt. Die letzte Stelle endlioh nimmt das Ver­
zeichniss der Sprichwörter von L III ein, welches den Rest von
Blatt 187 r ausfüllt. Es ist überschrieben OOTO<; Ö nivaE TOO
rrpwTou T/-1~/-1aTo<; TlUV rrapOl/-11lUV' uvarrobiO'a<; Toivuv €.~<; r:
qruAAav €.Upl]O"€.lI;; Tatmx<;.

Bevor ich über das Verhältniss VOn M zu r.. spreche, wird
es gut sein, einige Worte vorauszuschicken, welche klar legen,
wie sich L zu einem dritten nicht mehr erhaltenen Codex verhält,
welcher derselben Familie wie Mund L angehört. In· der Re­
vue de philol. etc. 1878 p. 219 ftg. veröffentlichte nämlich Graux
einen Auszug einer Sprichwörtersammlung, welche in einem Scori­
alensis (I-I-20) sich findet. Er zeigte zugleich, dass dem
Scorialensis (S) neben andern Sammlungen auch ein Codex zu Grunde

welcher M sehr ähnlich sei, liess es abel' dahin gestellt, ob
dieser' cod. a 'ebenso wie M in vier Sammlungen getheilt gewesen
sei. Nach ihm suchte Warncross J das Verhältniss der di'ei Hand­
schriften M, L und a festzustellen. Er bewies, dass a näher
mit L als mit M verwandt sei. Dagegen musste sehw weitere
Behauptung, der cod. S enthalte ausser Suidas und Zenobius nichts
als die Sprichwörter von a, und a habe sicher ebenso wie M
vi~r Sammlungen enhalten, von vorn herein als sehr gewagt er­
scheinen. Der Laurent. beweist nun, dass sie in der That un­
riohtig ist. Es ist nämlich offenbar, dass auch L II, welohe .in
M fehlt, in a gestanden hat. Schon indem <Auszuge nämlich,
welchen Graux von S gegeben hat, finden sich folgende Pro­
verbien mit ihren Erklärungen in wörtlicher Uebereinstimmung
mit solohen aus L II: Gr. 89 = b', 56 = e', 88 = \ß', 62 = rf,
60=1€',53 K, 77 = Ka', 83 = Kb', 47 ,90=Krl'.

Einige unter diesen, wie namentlioh Kr)' = Gr. 90 bieten ;
eine eigenthümliche von allen andern Ueberlieferungen abweichende
Erklärung dar. Auch sonst finden sich noch Spuren, welche
zeigen, dass eine Sammlung, welohe der 2. des Laur. ähnlich war,
dem Scor. mit zu Grunde liegt. So bemerkt Grau unter 62.,
dass die beiden Lemmata AovO"a1't 1"OV TI€A. und ~ b€.l q>ay€.lv
X€AWVfJ<; KpEa ~ J-lTt q>aY€lv in S vereinigt seien. Dieselben
finden wir aber auch in L II unter einer Nummerly' zusammen-

1 De Paroemiographis ca.pita duo, Gryphiswaldia.e 1881. DiSll. p. 9.
[Ueber S vgl. Crusius oben S. 507].
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gefasst' und zwar stellt auch i hier Aou<1al<; l<TA. ohne Er-
klärung unmittelbar vor 11 bEl XEAWVfJ<; KTA.

Am Anfang der vierten Sammlung fehlt in Meine beträcht­
liohe Anzahl von Proverbien. Diese Lüoke wird durch I, er­
gänzt. Auch a hat diese Sammlung vollständig enthalten j denn
in dem Auszuge, welchen Graux ausS gibt, finden sicll fast
sämmtliohe Proverbien dieses Stückes mit ihren Erklärungen in
wörtlicher Uebereinstimmung mit L. Gewöhnlich ist in S die
Erklärung, welche dieser Sammlung entstammt, durch Ka.l ll.AAW<;;
oder 11 an eine andere Ueberlieferung angeknüpft.

das Verhältniss zwischen M, L und a zu bezeichneu,
stellte Warncross folgendes Stemma auf:

x

~
M Ä,",""'PtU'

L a.

Die Beispiele freilich, welche er als Beweise für die Unabhän­
gigkeit des cod. a von L beibringt, sind, wie bereits F. Schöll
p. 61 fig. gezeigt hat, sehr ungliicldich gewählt. Auch sonst
lassen si~h, den sehr zahlreichen bessern L~sarten des Laur. geL
genüber, nur sebr wenige Stellen finden, in welohen die Uebel'­
lieferung {les cod. a vorzuziehen ist. Ferner sind im Scoria­
lensis mehrere Ueberlieferungen zusammengestellt. Es war also
für den Verfasser dieser Sammlung nicht schwer, Febler, die sich
in a fanden, aus anderen Vorlagen zn verbessern. Dass in der
That der Verfasser von S selbst hin und wieder die bessernde
Hand angelegt hat, scheint mir auch daraus hervorzugehen, dass
sich in S Fehler corrigirt finden, die Mund L gemeinsam haben.
So steht L III va.' zweimal AaKwv, dasselbe findet sich in M;
dagegen hat S (Gr. 37) mit Zen. I 74 das richtige A€UKWV.
L IIIvß' und M lesen falsch XPfJ<1aIlEvo<;, S (Gr. 38) riohtig
XPllO"UIl€VOV. L III Ai und M an der entsprechenden Stelle haben
öV€lb€O"l KaKo'i<;, S (Gr. 33) liest: ÖV€lbE<1\ Kat KlXKO'i<;. In S
(Gr. 36) finden sich die Worte 11 a.uTollaTw<;; 1TOP€UOIlEVWV 1T01,
die auch bei Apost. I 92 zu lesen sind,. aber sowohl in L wie
auch in M fehlen. Man könnte daher fast glauben, dass a. (oder

Rhein. ~tus. f. l?hHol. N. F. XXXVIII. 26
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8) nicht nur den Arohetypus mit L gemeinsam hat, sondern aus
L selbst entstammt. Dieser Annahme widersprechen jedoch einige
eigenthümliche Lesarten, die sich in 8 finden. 80 steht S (Gr.
17) : Tt'U TT 01hOV, L Irr n{: Tt'lXT UhOV. Dass derselbe Schreiber
nun T in TT verbessert und sich gleich im folgenden Buchstaben
verschrieben hat, ist wohl nicht anzunehmen. Aehnlich liegt die
Sache in L rrI l' = Gr. 5. Hier bietet L: ayvuTt'T6TEPO~, S:
ayveq.l.Tt'OTEpO<j; für das riohtige UrvUJ.lTt'TOTEPO<j;. Auch die Lesart
E.Tt'EK0J..l.lO'UVTO, welche 8 (Gr. 31. Z. 14) mit M (8. 376. Z. 8)
gemeinsam hat, während sioh in L rrny' J.l€TEK0J.llO'UVTO findet,
scheint dafür zu spreohen, dass das Stemma für M, L und S,
wie es Warneross aufgestellt hat, als riohtig anzusehen ist.

Um das Verhältniss. zwischen L und M festzustellen, ver­
glich Fresenius (S. 37) die Pseudoplut. Proverbien mit der
dritten Sammlung der Miller'sohen Handsohrift. Er fand, dass
in L sehr vieles fehlt, was in M steht, anderes verkti.rzt und
verstümmelt ist und dass besonders die Zeugnisse der Autoren
in L fast alle fehlen. Dieses Zeugniss über L wird durch eine
Vergleichung der iibl'igen Spriohwörtersammlungen mit M nur
b~stätigt.

Ueberhaupt ist der Verfasser von L mit dem Texte seinel'
Vorlage ziemlich willkürlich umgegangen. .So pflegt er den Theil
der Erklärung, weloher mit ETt't beginnt und angiebt, in welchen
Verhältnissen das Sprichwort gebraucht wird, an die Spitze der
ganzen Erklärung zu stellen. Die untergeordneten Sätze, welche
in Mund P durch mxpoO'ov und ~Tt'€lbi1 eingeleitet sind, ersetzt
er (luroh beigeordnete, die er mit den vorhergehenden Satztheilen
durch yltp verbindet.

Ganz anders urtheilt F. Schöll p. 43 Hg. über das Verhält­
niss wenigstens der pseudoplutarchischen Proverbien in L zu M.
Derselbe glaubt, dass der Grundstook dieser Sammlung aus einer
Anzahl von Exoerptenreihell bestehe, neben denen sioh auoh Reihen
inhaltlich zusammengehöriger Sprichwörter fänden. So existiren
naoh Sohöll Klearohos-, Duris-, Dicäarohreihen, während wiederum
z. B. Plut. 70-73 durch ihre gleiche Beziehung auf hieratisohe
Dinge zusammengehören. Diese Reihen nun sind zersetzt und
getrennt durch Reihen alphabetisoh geordnetei' Spriohwörter. Die
letzteren verdanken ihr Dasein einer Interpolation aus alpha­
betisoh geordneten Handschriften.

Eine gleiohe Interpolation wie dei' Archetypus von Mund
L hat dann ferner naoh Sohöll :M allein wiederum erlitten, so
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~ dass das Mehr von M minde~tens grösstentheiIs auf Intm'polation
aus einer alphabetischen Sammlung beruht' (p. 45).

Endlich finden sich noch 62 Proverbien in der Plutarchi­
sehen Sammlung, welche sich keiner der genannten Reihen ein­
ordnen lassen. Für diese hat Schöll einstweilen keine Verwendung.

Gegen die Annahme Schölls, dass M sein Mehr einer
spätern Interpolation verdanke, spricht der ganze Charakter der
beiden Handschriften Mund L. Excerptenreihen nnd Reihen
inhaltlich verwandter Proverbien lassen sioh ebenao gut wie in
M IU auoh in den zwei früheren feststellen. Ein
Unterschied ist also in diesem Punkte zwischen der Pseudo·
plutarchischen Sammlung und M I und Ir nicht zu finden. Auch
ersoheinen die Erklärungen der Pseudoplutarchischen Proverbien
denen' der dritten Miller'schen Sammlung gege~iiber in derselben
Weise verkürzt, wie die Erklärungen in den Sammlungen des
Lanr., welche MI und II entsprechen. Sind aber im Uebrigen
die Sammlungen des Laur. denen der Miller'schen Handschrift
gegenüber verkürzt, so ist wohl von vornherein die Annahme,
dass L eine Anzahl Proverbien durch Verkürzung dernrsprüng­
lichen Sammlung verloren hat, natürlicher, als dass M' sein Mehr
in dieser Hinsicht einer spätem Interpolation verdankt.

Ferner lassen sich aus den Proverbien, welche in MI und
II allein enthalten sind, während sie in L fehlen, alphabetische
Reihen nicht bilden. Auch gewährt eUle Vergleichung von M II
mit der entspreohenden Sammlung in Leinen Einbliok in die
Art, wie die Verkürzung stattgefunden hat. Hier sind nämlich
unter (len 19 Sprichwörtern 39-57 der Miller'schen Sammlung
10 in L ausgefallen; also hat die ursprüngliche Sammllmg, welche
in L im Ganzen um 24 Proverbien verkürzt erscheint, an dieser
Stelle einen unverhältnissmässig grossen Verlust erlitten. An
derselben Stelle aber sind auoh die Erkläl'ungen der erlu.ltenen
Proverbien in J. denen der Miller'sohen Handschrift gegenüber
unverhältnissmässig stark verkürzt, so dass also Ausfall ganzer
Proverbien und Verkürzung der erhaltenen hier Hand in Hand
gehen. Diese Erscheinung scheint mir einen zu liefern,
dass wenigstens in dieser Sammlung das Mehr von M nicht einer
spätem Interpolation dieser Handsohrift, sondern einzig und allein
der stärkern Verkürzung des Laurent. zuzuschreiben ist. Das
gleiche Verhältniss zwisohen Mund Lauch fUr die beiden au­
dern ganz gleichartigen Sammlungen anzunehmen, ist zum Min­
desten sehr nahe liegend.
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Aber auch gegen die alphabetischen Reihen selbst, welche
Schöll constmirt, lässt sich mancherlei einwenden. In meiner
Dissertation 1 habe ich den Nachweis zu führen versucht, dass die
Anordnung der Sprichwörter im Archetypus der alphabetisch ge­
ordneten Handschriften eine gleiche gewesen sei, wie in ML.
Dieser Beweis wirfl durch Schölls Annahme nicht im Geringsten
erschüttert. Denn stellt man von den 45 Proverbien, die Schöll
als sicheres Fundament der pseudo-plut. Sammlung übrig ge­
lassen hat, z. B. die zusammen, welche mit T beginnen, so er­
giebt sich folgende Reihe:

Plut 7. Tl <J0l 0'ArroAA. (HeracI.) Z. VI 14. - PI. 37. Tab€
M~bo<;; ou <pUA. (Dicäarch) Z. VI 16. - PI. 47. TI [ÖTI] OUK a:rrfrrE.
(hierat.) Z. VI 17. - PI. 68. TISWVOU "f~Pll<;; (Klearch.) Z. VI 18.

PI. 124. TO rr€pb. <JK€AO<;; (Arist. Byz.) fehlt.
Die Erscheinung also, dass die Sprichwörter von ML, welche

mit denselben Buchstaben beginnen, eine gleiche Reihe bilden,
wie in den alphabetisch geordneten Handschriften, darf Schöll
nicht. als Beweis für die Richtigkeit seiner Hypothese ansehen.
Sieht man aber die alphabetischen Reihen selbst genauer an, so
schmmpfen sie auf ein Minimum zusammen. Zunächst kann man
alphabetische Reihen doch wohl nur solche nennen, welche aus·
einer Anzahl von Sprichwörtern bestehen, die unmittelbar neben
einander stehen und mit demselben Buch!ltaben beginnen. Wenn
also z. B. M III A1']' v' v<;;' vr{ vS' mit T beginnen, so geht man
wohl zu weit, wenn man hier von ein.er T-Reihe spricht. Ebenso
dürfen II III r: l' Iß' 11: Ib', von .denen in ML Iß' (rrA€~ou<;;

TWV KllAA.) und Ib' (0 K€pK.) nicht einmal mit K beginnen, wohl
. schwerlich 'als K-Reihe bezeichnet werden. Aus gleichen Gründen

ist auch die ll-Reihe AS' ,./, f..lll' und f..l"f' zu streichen. Ferner
sind in der ll-Reihe ot 01']' oS' (= Plut. I 48-50) zwei ur­
sprUngliche, nämlich I 48 und I 50, welche einer Duris -Reihe
angehören. Ebenso gehen in der €-Reihe pvß' = Plut. 112,
PV"f' = Plut 113, pvb' = Plut. 114 das erste auf Dicäarch, das
zweite auf Duris zurück und gehören nach Schöll (p. 48 und 50)
zum Stamme der Sammlung.

Endlich muss auch von der ll- Reihe. pE' = Plut. II 19;
pEll' = PInt. II 20; pEß' = Plut. II 21 (d TI<;; rr€pl rroAlV KTA.)
das letzte abgezogen werden. Dieses ist nämlich schon im Arche­
typus der alphabetisch geordneten Handschriften verderbt gewesen,

1 Quaestionum da Paroemiographis pars pr. De Zenobio. HaI. 1882.
S. 6. ßg.
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wie die Tabelle auf S. 8 meiner Dissertation beweist. ,Dass es
also aus einem alphabetisch geordneten Codex in richtiger Ge­
stalt in ML interpolirt sein soll, ist schwer glaublich. Beschränkt
man so die alphabetischen Reihen, so bleibt nur noch eine
K-Reihe ührig, welche aus d r e i Proverbien besteht und eine An­
zahl .anderer alphabetischer Reihen, die von je zwei Proverbien
gebildet werden. Dass diese für die Scllöll'l>ohe Annahme be­
weisend seien, ist bei den sonstigen Schwierigkeiten, die sich ihr
entgegenstellen, dooh sehr zweifelhaft.

Endlich ist auch die Art und Weise, wie nach Schöll die
Interpolation vor sich gegangen ist, eine schwer glaubliche.
PInt. 48 und 50 z. B. sind zwei cDuris-Stellen'. Die letztere
von b6id6n beginnt mit a, zwischen beiden steht unter 49 "AbIXKPUlj;
rrOA€f.lOlj;. Ferner beginnen auch Plut. 43 und 45 mit IX, also
ist Plut. 50 naoh Sollöll das Stammcitat (p. 47 Hg.), an welch6s
sich ein6 a-R6ihe angesohlossen hat. Derartige Stammcitate mit
Ansohluss interpolirter alphabetischer Reihen von einem oder
zwei Spriohwörtern finden sich bei ihm öfter. Hierbei ist nur
wunderbar, dass sich d6r Interpolator, welcher doch keine alpha­
betisch geOl'dn6t6 Sammlung h6rstellen wollte, erst die Müh6
gab, solche Sprichwörter aufzuschlagen, di6 mit demselben Buch­
stab6n beginnen.

Was die übrigen Andeutungen angeht, welche Schöll in
Betreff der Zusammensetzung d6r Miller'schen Sammlungen macht,
so glaub6 ich mich ein6r näher6u Besprechung derselben um 80

eher überheben zu können, als in nächster Zeit hi6IÜber eine
eingeh6nd6r6 Arb6it von erusius zu erwart6n steht.

Dass die zW6ite Sammlung des Laurent. auoh in IX 6nt­
halten g6wesen ist, habe ich bereits gez6igt. Auch der Arohe­
typus d6r alphabetisch g60rdneten Sammlungen d6s Zenobius
scheint sie enthalten zu haben und zwar scheinen hier die Sprich­
wört6I' dies6r Sammlung ebenfalls hinter den pseudoplutarohischen
gestanden zu haben. Die alphabetisch g601'dneten Sprichwörter
von M III nämlich, welch6 mit 0 beginnen, sohliessen im Bod!.
mit 145. Die o'Prov6rbien von L Ir 86tzen sich an jene in fol­
gender Ordnung an:

L Ir IX' olba, (jl/-lWVa KTA. B 747; ~. b «rrA11(jTo~ rrieo~

B 748; la' OtKOlj; cpiAOlj; B 750; KU' 0 cpea~ (jOI AEA. fehlt.
Di6 T-Sprichwörter der 3. Miller'schen Sammlung schliessen

mit 903. Diejenigen der 2. Sammlung d6s Laur. s6tzen si6 fort:
ß' TOV B&ßuolj; xopov B 245.(Baß. xop.). b' Ta EK rraAUlll~
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:B 904.11' T(\<; tv libou TplaKuba<; :B 905. 19' TO äpVIOY (JOI

AÜ. :B 883. K' TO ßa<:nAIKOV ßolb. :B 907. Kz:' TO TOU blwvo<;
TPÜ :B 908. Kr!' Ta /..l11bEv rrpo<; TOV b.ov und KEl' TpuTIKa rra­
p€1mp. fehlen.

Ob im Uehrigen diese Sammlung den drei ersten Miller'­
schen gleichartig ist, wird sich erst mit Sioherheit bestimmen
lassen, wenn die Art der Zusammensetzung jener. drei Samm­
lungen klar gestellt ist. Die Form das Textes, welche allerdings
bIsweilen (vgI. L IIKß') auf eine sehr späte AbfassU1lgszeit hin­
weist, kann nicht den Ausschlag geben, da wir ja bereit.s ge­
sehen haben, dass der Schreiber von L sich dm'chaus nioht ge­
wissenhaft an die Form seiner Vorlage gebunden hat.

Die verschiedene Reihenfolge endlich der Sammlungen in
Mund L hat wohl einen ganz äusserlichen Grund. :Blatt 180
bis 187 sind nämlich als besonderer Fascikel der Handschrift an­
geheftet. Warnscheinlich wollte also der Schreiber von L wegen
Raummangels ursprünglich nur einen Thei! der Sammlungen ex·
oerpiren, fügte aber dann, als er seinen Pergamentvorrath er­
neuert hatte, auoh die übrigen hinzu. Eben aus diesem Mangel
an Raum erklärt es sioh wohl auch, dass den ersten heiden
Sammlungen des Laurentianus die Spriohwörterverzeiohnisse fehlen.

Der Collation des Laurentianus, welche ich hier folgen lasse,
habe ich theils die Melanges etc. von Miller, theils den Auszug
des Scorialensis von Graux zu Grunde gelegt. Nur die Sprioh­
wörter, welohe in diesen beiden Sammlungen nicht zu finden sind,
habe ich mit den entsprechenden im Göttinger corpus verglichen
odet' unverkürzt wiedergegeben.

Laur. Sammlung II 1.

a' olba l11flWva Kal l11/..lWV €/..l€: Zen. V 41. ~ Z. 3 Ka­
TapaiVovTE<; äyovov. Z. 4 U1tf:pil1xuO'E-KaKoTpom.uTaTo<;. Z. 5
WO'TE Kul-amIAE'iqJul. Die Worte lnorrEp-lfapOl/..llU fehlen.

ß' TOV ßlißuo<; xop6v: /..lmlivbpou TOU rroTuflou Mo tYE­
VOVTO rra'ibE<; ßußu<; Kai flapl1ua<;. Kal 6 flEV ßußu<; EVl KaM/..lw

1 Zu der SchöIPschell Collation VOll LI habe ich folgendes nach­
zutragen: Plut. 2: L: €1!l'l'rYEAE'rO nicht dmrf'fEAETO. PI. 10: L: Ta'i<;
l1UpUlWUl1a'i<;, Gron: Tij<; (1UpaKOUl1l'l<;. PI. 43. Z. 4. L: 'rOTE CmOAEl1em
AaKEoal!Jov(av ÖTav. PI. 48. Z. 3. L: OOOPI<;. PI. 68. Z. 8: OI.EOWKt.
PI. 77. Z. 1: ßOlwT(a.; VOJ.lo<;. PI. 97, Z. 1: lJßEAOU. PI. 109. Z. 1: ol
1!UppIOl. PI. 126. Z. 1: dJ<; 'r~v lipTEIOV.
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1'}f)Xel. b be llapcruaC; bucri KaTa VO/lOV TWV q>pu"fWV. €KacrTou
b' mhwv {btOV Xopov €XOVTOC; Kat TOU /lEV ~aßUoe; IXTaKTonpov
XpW/l€VOU dr,;; TOOTO arrovotac; ~AG€V 0 J.lapcruae; wr,;; Kat TW
arroAA.wvt m::pt aUAtlT1ae; qllAovelKilcrat &"faVaKT~craVToe; be TOU
BEOU EV KEAalVtl Tilc;; q>puTlac;; eEebllptl. IlEAA.OVTa be Kai TOV
ßa~uv o/lOIWC;; KoMtEcr8at a8~Vll errupavdcra EEl1T~craTO' ö8ev
ö xopoe; aUTOü we; aq>une; Kat aq>tAOC;; ÖvollateTal. - (Bodl. 245
Gaiaf. Zen. IV 81 kr. Anm.).

i Urr€pßepeTaia. Zen. VI 30. - Z. 1 urrep xpovtwv TIapa
Tap. Z. 3 KaA€lTat.

l)' Ta EK rraAaule; = Grame 89.
e

t

baVaKtl. Gi-. 56. - Z. 1 cruveK~bEuoV. Z.2 \lTIoßa9pov.
st lvou<;; aXtl. Zen. IV 38. - Z. 2 KXeapxov Kat /lEXt-

KEpTllV. Z. 4, llaVEvTa<;; - TOO /lEAtKEpTOU. Z. () €auTllV dc;; Tllv
allAacrcrav. Z. 6 /lETapatOl. Z. 8 /lEAtKEPTT)V' Ö9EV eYPl1Tal tVOUC;;
aXtl. Das übrige fehlt.

r 0 aTIAT)crTOe; TI((1or,;;: oiJ'roC;; AETETat EV abou Eival ou·
berroTE rrAtlPOullEvoe; rracrxoucrat be rrEpi mhöv al TWV a/lU~TUW

tVuxaL Kat al KOpal ai bavafbec;; a'i TIAllPoOcrw €V KanaTocrlv
aTTefOle; übwp rrpöe; mhov q>EPOUcrl nTpT)/lEVOV. bUVaTal be
TOOTo AETecr9al Kai €TI' aUToO TOO äbou. (vgl. Zen. II 6).

T)' Tae; €V äbou TptaKllbae;: lrrt TWV TIEptepTWV Kat Ta
arrOKEKpU/l/lEVa TlVwcrKElV tllTOUVTWV: Tt/.llxTat ~ TplaKUe; EV
äbtl bux TnV €KaTT)V. fI Kat Tpfa Errt9uETm. TO TOOV /lucrTlKOV
€KaTtl rrepcreq>oveta KaAeiTal TWV örrox90vlwv beo:rrOTtlr,;;' öGev
Kat aq>tbpu)AaTa EKlhTJr,;; TIpOe; Toie; Tptobott,; dcrfv. - (vgl. Diog.
VIII 39 und krit. Anm.)

e" EV rravTi /luGw Kai TO batbQXou )AOcror,;;: rracrtq>allV
q>acriv €pacreeicrav mupou bafbaAov rreicrat EuAfvtlv ßoOv KaTa­
crKEuacraVTa, Zen. IV 6, aber Z. 10 IllVOTaupoc;;. Z. 10 Mlvwoe;
KTA. fehlt.

{ VOf.!oe; Kat xwpa: bta TO I!Ka(1TOV l8voC; tblOV vOlloV
EXElV: rrepcral )AeGUovnc;; ßouAeuovTat: Kal TOUr,;; ßacrt).E'ic; wC;
8EOUC;; rrpocrKuvoOcrl KaI. 0\ lleV icrOl a).MAouc;; q>lAOOO't' 0\ be
TarretVoTepOt /lOVOV TaC; rrapeiac; TWV IlEttovwv' TU "fEvvTJgeVTa
TIalMa )AETa TETpuETlav ß).erroucrw. "fopbtOt TOV rraXUTaTOV au­
TWV ßacrlA€a alpoDvTal: croupaKol TlD )AaKpOTIlTW TO bUlblllla
btbOacrtv. crTaq>UAat T1)AWcrl "fUVIDKa TnV rr).Elocrtvavbpacrt Ta­
IlTJ8Eicrav. ÖptOt llacrcraTeTat €V Taie; o1:>oie; TIAllcrllltOUcrt. crew­
POlllXTat Tae; tluraT€pae; rrapa rrOTOV mrrpacrKoucrt: rrap' ajJa­
Z:6crtv oubEJ.lla "fa)AEITat Mv /ln rrOA€jJtOV aV€AT). tcrO"TJ"fOVEr;)
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TOU~ lOVEl<;; EO'efouefl XWpt<;;Ti}<;; KE<paXl]<;; TfJ'" be. KE<paAfJV Xpu­
O'oOO't. KaUO'lm 1 Erd ltVVtUJlEVOl<;; baKpuouO'IV ETd bE OVJ1O'KOUO'I
xaipouO"IV. 0PlEJlTmlm OlKia<;; OUK EXOUO'IV OÖbEJlll . • • (Buch­
staben verwisoht) n fO"efouO"I. OElOlETaI (oder OtlOETal?) Ta
OO'Ta TOle; eEOl<;; eUOUO'I aUTOt Ta<;; mxpKa<;; E0"8ioVTE<;;. TaUpOt
O'KU €I al <lVepwrroeU'rDuO'tv. 01 KaTa TqV llJlWV olKouJlEvfJV t~fJPE<;;

KUVWV U1Elu<;; TpE<P0UO'I UVTt rrpo~(hwv. aletOrrE<;; bE 01 KOA-
XEI<;; ualva<;;. (vgI. Zen. V 25)._

m' OlKO<;; <piAO<;; olKo<;; apIO"To<;; App. IV 15. - Z. 1 TlVE<;;
TfJV rrap. Z. 2 TaUTrtv fehlt. Z. 3 <paO"i.

lß' O'UVTOJlWTEP0<;; Al']Kll€lOU Gr. 88. Z. 2 xavm.
IT' AouO'm<;; TOV rrEAlav: Erklärung fehlt.- (vgl. Zen. IV 92).
- s 11 bEl <paTElV XÜWVI1<;; KpEa Tl JlfJ <paTElv = Gx. 62.
Ib' ~AIE ~AIKa TEp1tE1 Erklärung fehlt. ~ (vgI. Diog.

V 16).
- 4 Kae' aUTOU ßEnEpO<pOVTfJ<;;: ßÜXEPO<pOVTl']<;; a.VEAWv

rrElpf}va m:pt lEPOV Ei<;; TlpUVea <puTa<;; fE apTou<j; mxpalivETal
rrpo<;; TOV rrpotrov. rrpolTo<;; b' Ulhov btaßA11eEVTa {mo Ttj<;; TU­
VUllCO<j; aUToO EI<;; AuKiav <lrrOO'TEAAEI rrpoc; uJl<plaVaKTa ExoVTa
TpaJlJlaTa WO'TE Ulhov a.rroAAuvm 0 bE <ltyOWV TabE TpaJlJlaTa
Ka8' aUTOU <lrrfIVETKE. - (vgI. Diog. V 45 bit. Anm.).

lE' ßarac; {fO'TfJKa<;; Gr. 50.
ls-' JlEptc; ou rrviTEI: TWV buvaTwTEpwV aprra~6VTWV Ta<;;

Tpo<pa<;; TWV <lO'OEVEO'TEpWV Kat frrt TOUTW fKElVWV rrV1TOJlEVWV
on aUTOl<;; ß0l19ElV OUK nMvaVTO €rrEVO~Ol1 0 bUlIlEPIO'Il0<;; Kai
{fKaO"TOc; EKaO"TW TO 10"0V Aallßavwv ErrE<pwvEl IlEpt<;; DU rrviTEl.
- (vgI. Zen. V 23).

Ir a<p' 11T1TWV ovouc;: €rrt TWV arro TWV O"EJlVWV EI<;;
Ta aGEIlVu ~K6vTWV. (vgI. Zen. II 33).

111' Korra<;; JlaEIJl0C;: frrt TWV urrEp 1'0 OEOV <ppovl']Jlan~o­

JlEVWV. - (vgI. Diog. V 46).
10' TO apviov 0'01 AEAaA1]KEV: airUrrnol TOOTO a.vElPcupav

w<;; <lVepwrrEla <pwvtj AUAfjO"UV EUPEOl'] EXOV ßadiAElOv bpaKOVTa
rrTE.pwToV frrt Ti\<;; K€<PO:Af}<;; aUTou Ko:t TWV ~aO"IAEWV nvt AEAa­
AllKO<;; Ta JlEAAOVTa. - (vgI. M. III All'; in der Pseudoplut. Samm­
lung fehlt dies Prov.).

1 Oder KfJ.{Gtal, in L undeutlioh.
2 Zu lesen: oü/)' €f,.tIjlUXov.
S Nummer fehlt.
~. Nummer fehlt.
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i 1'0 ßMIMv ßollnov· = Gr. 53. - Z. 1 bIOVUO"OU. Z. 3
ßaO"lAEIOI<;.

KU {) cp8a<;; O"Ol AEAaAtlKEV = Gr. 77. -- Z. 1 /-lE/-lcplTal.
Z. 2 rrap' allTo'i:<;;.

Kß' acpwvo<;; \mrapxiwv Zen. II 35. - Z, 1 TCp01faTopa<;;
1'WV €AMvwv Mo El€VOVTO hlUO"tl/10l. Z. 4, €Vt OUAlOrrOAEI

/> l1trrapxtwv. Z. 5 8€aTpOV arroO"lwrrnO"a<;;.
Kl' ßOKXOPl<;;: Errt TWV hlKalOTaTa Kat rrapeuPllf.l€VW<;; Kpl­

VOVTWV: OOTO<;; alTUrrTto<;; WV Errt blKaloO"uvtl KCÜ €TflVOla KPt­
O"EWV arro/-lVtlf.l0VEUETal. - (vgl. Zen. II 60),

Kb' rrpo/-l€pOU KUVE<;; = Gr. 83. Z. 1 Ka8uTrEpßoA11V.
Z. 2 rr01T)TnV' EK TlVWV bIaßoAwv.

KE' mOAEf.la\<;; nblKl1: rrpEO"ßuTl<;; ~v apxala aüTl1 axpt<;;
oil arroMv1'\ MKa<;; AaxoOO"a (sio) bux TO aEi rrOTE urrEpTI8E0"8al
Kat "ulrroTE ßouAE0"8aI arranalllval TOO blKaZ:E0"8al. -- (vergl.
Diog. VII 53).

K6" avva<;; Kpißavo<;; = Gr. 47. von "Avvar;, Kptßavov an.
Kt TO 1'00 Mwvo<;; ypO: OUTOr;, 0 blwv blCl.ßOT)TOr;, €rrt O"O~

cpia A01bopOUllEVOr;, b' urro TtVOr;, Kat aKOUWV PT)'f(l Ka\app1'\m
aUTO<;; IlEV oubEv Elp8€TEaTO . KaTEO"TaAW~vov TO 1'n<;; O"ocpia<;;
rrapaTIEAf.la TT\PWV EVTOr;, bE TOO thiOl! rruAwVOr;, lEVOllEVOr;, Kat
f.ltlbev öPYl1r;, 1.'moqJnvar;, EirrEv rrpo<;; TOV vEavlcxv OUbE TPO. ö bE
&eU/-lnO"cx<;; amhEaTo: AEYETal bE 1'0 TPO Kat Errt TOO 1l1KPOO Kat
TOO TUXOVTOC;; Ka\ TOV Ev TOt<;; OVUEI (nJrrOV ypu AElOUO"l. Kat
lPUTapla Ta. KaT olKtav O"KEuapla IlIKpa. Kat ypum:iJAT)<;; 6 TaOm
rrw'Awv. (vgL Suid. u. TPU und 1'0 Atwvo<;; '(PO).

Kr{ . Ta IltlbEV rrpo<;; TOV blOVUO"OV = Gr. 90. - Z. 2 Ei<;;
1'ov ßiov. Z. 3 .rwv TEvv11llaTwv -- TOUe;; TAEUKOU<;; TflVOVTE<;;.

K6' 1'palllCa. TCapEUllp€POvW;;: aUO"TT\pOTEPOV IlETf\X6ov. TaO­
Ta .OUV Kat ETCt TW hlOVUO"W TCO),€/-UOV EO"TlV 6 rpaTo<;; ETflO"KW­
TCTOVTE<;; TtV€<;; EAElov.

Untergeschrieben findet sich KIWO<;; 1'0 xaßwf.la K.

Cod. M Sa.mmlung I. Laur. Sammlung IV.

a' Kahf.lEia ViK1'\: Errl TWV ß),aßEpw<;; Kat &O"U/-l<POPW<;; Eau­
toie;; VtKWVTWV.

ß' 1'0 bwbwvaiov xa),KElov: dpT)Tal Errt TWV rro'AM Aa­
),OUVTWV Kat /-ln bla),ElTrOVTWV.

y' rrpo<;; Mo Oub€ ~paK),f\<;: 0\ /-lEV Ev o),ullrrla <pMt TOV
npaK),€a, ME', -- Z. 3 Kat lna. Touro Kr),. fehlt.

b' EV Kap! 0 Kivbuvo<;;: Mt (vgL Zen. IIr 59). Z. 6
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'ltPWTOU<;; TUTT€.lV aUTOU<;; ev rrOAEI!Ul tlJ<;; I!O..A. - I!tO'OOUI!EVUlV.
Das übrige fehlt.

e' ll!ßapo<;; dl!t: Erd TWV TtapaTtlltovrUlv Kai I!lltVO/AEVWV.
5" AOTOlO'lV tpl!obwpo<;; eI!TtOp€U€Tat: Me' (vgl. Zen. V 6).

Z. 3 O'uVTlOEIl€VOU<;; AOlOU<;; de;; O'tK€Aiav aTt€PX0I!€Vo<;; ETtWAEl.
Das übrige fehlt.

_1 ubpav TEI!V€tC;;: Mt' (vgl. Zen. VI 26). - Z. 2 nTtap.
fehlt.

e:' uAAav KpaUrUZ:€te;;: Mta' (vgl. Zen. VI 21). - Z. 1 n
Ttap. Etp. fehlt. Z. 2 üHav.

'I'J' Ta EK Tpi'ltobo<;;: MtT (vgl. Zen. VI 3). - Z. 1 Etp. n
mtp. fehlt.

_2 balMAOU TtOt~llaTa: Mtb' (vgl. Zen. TII 7). Z. 3
T~V Ttap. ETtElb~ fehlt. . Z. 3 TWV rap TtaAalWV blllllOUP'fWV
rrAanOVTUlV TlX Z:wa aUIlIl€IlUK6ra TOU<;; ocp8aAIlOU<;; Kai OU bt€­
(JTllKora<;; TOU<;; Ttob(1(; TtpWTO<; baibaAo<; Kai TOU<;; ocpOaAllou<;;
aV€1tETaaE Kai TaU<; rroba<;; btEO'Tyta€v.

9' aAwv bE CPOPTO<; evOEv liAa€v Ev9€v EßTj: ETtI TWV ava­
Tpmo,H(vwV TtpalllaTwv nTtapol,da. lE,.mopo<; lap Tl<; TtAl'JpWaa<;;
~v vaOv äAaToc;; E'ltA€t. KaO€ubTjaaVTUlV be TWV vauTwv ETtEIO'EA­
Oouaa ne6.AMaa TOlle;; TE aAa<;; EtETTjtE KaI. ~V vauv KaTE-
TtOVTlO'E. (vgl. Mlll').

t' AnllVlOV KaKOV: MlO'. - Z. 1 EtpytTlll ~ Ttllp. fehlt.
Z. 4 Ill(J~aMa.

1(1' EvbUlliUlvo<; fjblOv KaOEubEl: ETtI TWV lmVllAwv ETtEl
lEv TlVl TtOAEl Tile;; Kapia<;; UTtvo<;;, MK' (vgl. Diog. Vind. II 48).
-- Z. 3 vuv KaTEX€l llthov KOlIlWIlEVOV: tlJaauTwe;; Kai TO ETtEl­
f,1€vEib€.lO<;; ÜTtvo<;;.

lß' OOK avEU TE 9nO'EWC;;: E'ltl TWV OaUI!MTOV Tt TtpaT­
TOVTUlV OUX UTtO I!OVUlV cnhwv. 9TjO'EUC;; lUP TW, MKa' (vgl. Zen.
V 33). Z. 5 ÖH!.V ouv KTA. fehlt.

Ir KO\VO<; epl!f\<;;: MKß·. Z. 1 cpMIV ÖTl fehlt. Z. 2
cpwpta. Z.2 Kat TOl<;; KaTa KTA. fehlt.

Ib' oObE Tpia TWV aTytatXWpou llVwaKEt<;;: MK·(. -- Z. 2
E'ipnTllt-lIVwaKEl<; fehlt.

1(:' €V vuKTI ßouM: Ti rap VUt nauxiav €XE1 Kal, MKb'.
15" oObE TtUPcpopo<; EAEiCP811: €Ttl TWV I!E1UAUlV KIVbUvwv.

lOo<; lUP 11'1,1 m:IaTj<;, MKE'. - Z. 3 ebEI fehlt. Z. 5 ETtl Toivuv
KTA. fehlt.

t Nummer fehlt. 2 Nummer fehlt.
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Ir' d~ flaKapWV VllO"OUIj;: E'ltl TWV paKaptWV. ~O"tObOIj; yap
AEyel VnO'OUIj; eTVlXl 1Tepl, MK:;" (vgl. Zen. III 86). Z. 3 09EV
KTA. fehlt.

m' Oll 1TaVTOIj; avbpolj; EIj; KOplVeOV EO'e' ö 'ltAOUC;: E1Tl TWV
Tpucpnv ßOUAOflEVWV 1) KOplV90e; yap, Mxt' (vgl. Zen. V 37).
Z. 3 acplKvouflEVOUe;. Z. 4 bux Wi)v KTA. fehlt.

19' oub~ EH'Ue; 1.'It'lttKOU bpopou: Mx,!'. - Z. 1 1) 'ltap.
eip. fehlt. Z. 2 E'ltaTTEAOflEVWV oub~v be. Z. 3 TETpapae; Kafl­
'ltae;. Z. 5 oub' ETTUC;.

K' Ellot pEAtlO"El mOTa 1<al AEuKale; K6plXl~: ßapßapwv Tl-

vwv O'TpaTwoVTwv €'It!., MK9' (vgl. App. II 55). Z. 4 I.Epa
dO'tv EV bEAcpo'ie;. Z. 4 1TP0O"IOVTWV KTA. fehlt.

Ka" 9upal:E xnpE~ OUKlh' av9EO''fnp1l1: E'ltl TWV Ta aUTa
tl1TOUVTWV 'ltaVTOT€ AUflßavElV. 01 yap KapEe; -rrOT€. fl€Pll, MA'
(vgl. Zen. IV 33). - Z.l 11 EV Ta'ie; 'M'nVlXlC; fehlt. Z. 12 01.
a1TavTwvTEl;;-E1ElOV TOUTO. Z. 13 8upaZ:E KTA. fehlt.

Kß' ßoOe; €1TEßl1: MAa'. - Z. 1 llVOflEVWY. Z. 2 ft 'ltap.
fehlt. Z. 4: ßoOC; €V Ul.

KT OUbEV 'ltpOe; tov bl0VUO'OV: MAß' (vgl. Zen. V 40).
Z. 2 ft 'ltap. dp. fehlt, Z. 3 E'ltEl TWV xopwv el910"flEVWV E~

apxfl<;;. Z. 5 TaUTflV fehlt, Z. 7 .D.ux lOUV TOUTO KTA. fehlt.
Kb' eOpTf) 'ltoAMC; EXOUO'U: MAy'. - Z.2 ft 'lttXp. elp. fehlt.

Z, 3 \epda.- «pTOUe; €m:q>EpovTO. Z. 4 UO'TEpnO'WO'l.
K{ EO"XaTOC; pVO'wv: cpa<Tlv on TnAEcpOC; a'ltOKTelvac;, MAb"_

(vgl. VB zu App. II 85). - Z. 5 €ßa<T1AEUO'E. Z. 5 'Acp' ou
1CTA. fehlt. .

K;" 1TupauO'Tou popOC;: E1Tl TWV eaUTO\C; 1TPOtEVOUVTWV
amUAElaV O'KWflT1Kf)V Cl. O'KWflUTlKf)V]. 1TTflVOV YaP EO'n Z:WUCPlOV,
MAe' (vgl. Zen. 79). Z. 3 MEflVl1T<U KTA. fehlt.

Kt O'uv a9l')vn Kat XElpa KIVEt: MAS'·. - Z. 1 ft Tmp.
eip. fehlt. Z. 2 ahouvTwV OVl')MTl']C; rap TOV OVOV.

Kl')' OTa,V bt' apflaTOC; aO"TpuljJl'): MAz:'. Z. 1 nmlp.
fehlt. Z.. < 3 llv äpfla.

KEf 010.1 flE Ö balflwv TEpaT" 2 O'uYKa9E'ipEev: MArI' (vgl.
Zen. V 75). -< Z. 2 f) 1Tap. feblt. Z. 4 EV WObUO'O"EUl; AElEl
TOUTO. Das übrige fehlt.

A' öO'a flÜl; EV fClO'O"fJ: MA.9' (vgl. Zen. V 46). - Z. 1 f1
'ltap. dp. fehlt. Z. 3 EV 1tlO'(fl1, Z. 4 'ltPOl; 1tOAA&..

1 MilIer ha.t die Zeilenza.hl nicht richtig angegeben an dieser
Stelle.

2 Verzeichnis8: TEpa't1.
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Aa' uVmapiMav: Mj.l· (vgI. Zen. Ir 21). - Z, 2 j.l€TaTp€­
novTwv 0\ Tap mlpwL TrOA€j.louj.l€VOL un' u9llvaiwv. Z. 4 'ToD
mxpabWO'ElV. Z. 6 wj.lOAO'Plj.lEva.

Aß' ele;; T~V UK€O'LAaou O'€A~VllV: ~nl TWV Eie;; Xpovov uva­
ßaAAOj.l€VWV. UK€O'\AetOt; Tap KUß€PVllTIlt;, Mj.let·.

AT' ~TW TrOLtlO'W mlvTa KetTa VlKoO'TpaTov: 0 VlKoO'TpaTOe;;
~v unoKpLT~e;;, Mj.lß'.

Ab' tjTOL T(s8VIlKEV 11· blbaO'K€l lpaj.lj.laTa: MJl"f' (vgI. Zen.
IV 17). Z. 3 Ütlq>91'JO'av. Z. 6 TE8vllKE-Tpaj.lj.laTa. etPIlTal
~nl. TWV Uj.lq>tßDAWe;; AaAouvTwV.

At KaKou KopaKoc;; KaKov wov: napa KopaKOe;; TOU O'upa­
KouO'iou PtlTOP UnmTOuj.lEVOe;; j.la811Tl1e;; j.ll0'90v Kai €lO'aTOj.l€VOe;;
de;; 1'0 bLKMTtlPLOV EiTrE:v ön ouhE.V j.lEj.l1i6I1Ka et j.lE VLKtlO'ELete;;'
d b€ nTTtlO'1'J ou KOj.lLl1 TOV j.lLO'OOV. ~Ttl. 1'WV TtOVIlPWV novllpa
TtOLOUVTWV.

All' TraAal nOT' fjO'av aAKLj.lOL /lLAnO'LOL: Mj.lE' (vgI. Zen. V
80). Z. 3 mxAaiav. Z. 8 OUTOe;; OE 0 K1'A. fehlt,

1.9' 1'0 8€0'0'aAwv O'clq>LO'/la: ~Trl. TUlV O'Oq>l~OJAEVWV Kai Ka­
KOUP10UVTWV. - (vgL MJA5'').

j.l' TEVEblOe;; avOpwnoe;;: ~Ttl. TWV q>OßEPWV Tat; 01.jJ€te;;. T€VfJ\;
(, KUKVO<;;, M~'. - Z, 4 1'~V vflO'ov fehlt. Z. 4 ~VOj.lOO€TIlO'E.

Z. 5 10'Ta0'9m - KaTa. Z. 6 Kat ToD KPlVOj.lEVOU lva eö9uc.;
TttAEKEt. Z. 7 elP1'JTat ouv KTA. fehlt.

JA(i Kav8Upou O'oq>wTepov: M/lll' (vgI. Zen. IV 65). - Z. 1
n Ttap. Elp. fehlt. Z. 2 ~nELOn Tl<;; u8i]V1'JO't. Z. 3 Kav9apoc; tTtl
TtpobOO'ia. Z. 3 MEJlV1'JTm KTA. fehlt.

Jlß' &V8EO'JllWVOe;;: MJAO' (vgI. Zen. Ir 22). - Z. 1 Eip. Ti
nap. fehlt. - Z. 3 nEAOnOVVtlO'ou-&O'q>aA€lllv. Z. 4 M€J.lVIlTat
KTA. fehlt.

W{ ETKEW TLe;; nJl€pa: ETrt TWV bEt1tVLZ:OVTWV. laoe;; liv,
Mv'. Z. 3 &mxTWVTEe;;. Z. 4 MEV n KrA. fehlt.

f.lO: TOO 0' up' 6 KWptl!<alOC; tlKpOa~ETo: Ent TWV bOKOUV­
TWV JlEv M9pa TtpaTTW8m Ei<;; TVWO'LV OE O€XOJlEVWV. nELpa:ral
Tap w<;;, Mva' (vgl. Zen. IV 75). - Z. 2 TrEpl KWPUKOV tile;; n<xJ.l-

-r'
q>LAlae;;. Z. 4 q>op. Z. 6 EJltlUOV. Z. 7 oihwTO'i\; E/lIlUETO
EKpaTl1O'€V n napoLjlla. Das iibrige fehlt.

jlE' UTU€O'TEPOC; KpOTWVOe;;: ~nl TWV mivu UT1€lVWV aTrO
ToD, Mn' (vgl. Zen. VI 27). Z. 3 lxov. z. 4 JAEJAVIlTaL K:rA.
M~ .

1..1.5" TpUTOVOe;; AaAiO'TEpOe;;: Mv€' (vgl. Zen. VI 8) Enl TWY
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11'0AA& Kalli11'auO'Ta AaAouvTwV: a\ Tap TPUTOVEt,; - /lEAEO'lV nxoil­
O'tv. Das übrige fehlt.

/lt /lut,; AEUKOr;;: Mv;,'. - Z. 1 11 11'ap. elp. fehlt. Z. 3
TauTIlC; Il€/-tv. KTA. fehlt.

Illl' O'UVTO/lWTEPOV O'KaCPIlC;: E11't TWV Il~ <luVaIlEVWV rrap­
PIlO'ia xpt]O'Oal' 0\ lap /lETOIK01 O'Kacpae,; lCPEPOV EV Tale,; rro/-trralc;
rraPPllO'lae,; b€ ou /-tETEIXOV. - (vgl. Mva'. Zen. V 95).

/-ta' TWV de,; Ti(V cpap,ETpav: cpaat TOUe; O'KuOa<;, MEI' (vgl.
Zen. VI 13). - Z. 7 a~OT1V6/-lEVOV. Z. 8 ö8ev Ti(v ala8~v' TJ/-lWV
lJj.lEpaV AET€1V 1 EK Tile,; cpapETpat,;: Kat AEUK~V nfJ.Epav: Das
übrige fehlt.

v' Ö rr€pIcp6PTJTOe; apTE/-lWV: Errt TWV rravu rroOoufJ.€Vwv.
cpaO't lap {m VEavlO'KOe,; ETEVETO 11'€PWaXIlTO<; Tal<; luvalElv.
dAAOl AEIOUO'IV {hl, MEo' (vgl. App. IV 32). I

va' Ta\ha 0'01 Ka1.rru91a KaI. b~AIa: MEß' (vgl. Zen. VI 15).
- Z. 1 ii rrap. efp. fehlt. Z. 3 fJ.€'/-lV.-TlllwP. fehlt. Z. 3 cpaal
lap. Z. 5 lIpwTa. Z. 6 oE. arrEKplvaTo. Z. 8 E~/l. lap aUTw
ön eUSEwt,;.Z. 9 0 poiTTJll; lap aUTov Ö rrEpO't}<; ÜO'TEPOV ave­
O'KOA011't}O'EV.

aßuollvoV Emcp6pt}/-la: ME€' (vgl. Zen. I 1). - Z. 2 Ti
rrap.-'Y11'oßoAlllailfl fehlt. Z. 3 cpaO'l lap. Z. 7 bll1TUj.lOO'lV:
1\ arro Toil O'UKOcpavT€lO'Oal TOUe,; Hvouc; lvO€v Kal apIO'Tocpavlle,;
TOV O'uKOCPavTllV aßuOllVoV KWj.lOV WVo/-laaEV.

VT' ö <llOt,; Koplv010e,;: ME;,'. - Z. 1 cpaalv-'-rrap. fehlt. ­
Z. 3 OUK avEEeTal. Z.3 /-lE/-lv.-rrivoap0<j; fehlt. Z.4 arraAAaT­
TOVTWV.

- dc; Kopwcac;: ß01WT01ll; dpvt}v rrOTE. <l101KOUO'l, MEt (vgL
Zen. III 87). Z. 7 KopaKae; Ka1IUl.IlwO'aVTEl;; 11'ET€O'Bll1. Z. 10
/-l€Ta oE. KT>". fehlt.

vo' O'apMvlOe,; I€.AW<;: MEt}'. - Z. 1 /-l€'/-lv.-rrap01/-l. fehlt.
Z. 3 AET. <lE.on fehlt. Z. 3 EV lap O'apbovll yivETal. Z. 4,

O'rraO'/-lw <l' &rro8v~crKoucrIV. Z. 4 (j'llAOEEvoC; KT>". fehlt.
VE' OVOU rraplX1Cul.Il€WC;: Errl TWV KaTalEAacrTwe,; O'uKocpav­

TOU/-l€Vwv: cpaal lap on KoporrAaBoc; €lpacpE, Mo' (vgl. Zen. V
39). Z. 6 0 loDv KUpIOe;. Z. 7 ~l€v. Z. 8 (mo rraVTWV TWV
Tivoc; - €>"€TEV EE ovou rrapaKul.Il€WC;. Z. 9 Errt TWV KTA. fehlt.

VI;' aV€piVaaTot,; et: Errl TWV ärrep av AaßWO'1 /-ln Kpa­
TOUVTWV EV lap Tt]e; EPIVEOU .TW Kaprrw Z:WUCPlOV l(VETll1 arrpoc;­
aTop€UOUO'l, 'Moß' (vgl. Zen. II 23). - Z. 5 arroppEt}. Z. 6 'Ev­
()UO/-lEVOV KTA. fehlt.

€IV rad.
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vl.' 1TAcu(ulbat Kat O'TEAmov: €1T1 TWV J,101XWV Kat aE(wv
UßPEUJ~. hfj/-lo~ Ü1Tl Tf)~, MOl'. Z. 3 TlXlhat~ xpWVTat. .Z. 5
JlE/-lVllTat KTA. fehlt.

Vll' Ta EK TWV a/-laEIUJv: Mob'. - Z. 1 TaTTouO't TaUTllV
fehlt. Z. 3 O'KW1TTOUO'tV. Z. 3. /-lE/-lVllTat KTA. fehlt.

vB' AUbO~ KU1T11AEUEt: Mo~' (vgl. Zen. V 1). - Z. 1 KUpOV.
Z. 4 OUTWe;; Eie;; 1'0 afjAu -/-lETUpUa/-ltO'a€VTa~.

E' 1'0 oE. TOt KAEO~ EO'0Jl€VOIO: Mot'. - Z. 1 AEAEKTat­
1TapOl/-l. fehlt. Z. 2 XPU0'l1T1T0~ KTA. fehlt.

Ea' 6paKEta 1TapEupEO't~: Mor{ (vgl. Zen. IV 37). - Z. 2
O'1TEtO'a/-lEvou<;;.

Eß' bEUTEpUJV a/-lEtVoVwV: ETtI TWV OEuTEpa /-laVTEla Xpw­
/-lEVUJV' €1TEtbiiv /-lTJ atO'tet aUTOl~ Ta Ti1~ 1TPOTEPet~ /-letVTE(et~

a1Toßf): Das übrige fehlt. (vgl. Moa').
Er' KUV €V eEWV alopd: MTtß' (vgl. Zen. IV 30). Z. 2

KetKlll0PUJV' elPllTat <>Tl. Z. 2 T11TapOl/-ltet fehlt. Z. 3 aropd-
eEWV aTopa 1'OTtOe;; €O'Tlv. Z. 4 EIO'Ia.<Tt M EI~. .

Eb' EV vuKTI TtAOEIC;;: M1TT' (vgl. Zen. V 32). - Z. 1 Tt
fehlt. Z. 3 b bE XpuO'. KTA. fehlt.

EE' ou CPPOVTt<;; ITt1ToKAe(bll: M1TO' (vgl. Zen. V 31). Z. 2
€/-lVllO'B.EuO'aVTo.

diE O'KUpta: M1Te' (vgl. Zen. !I 18). - Z. 1 XpuO'. qH1O'tv
fehlt. Z. 2 TETux(lal TTJV 1Tap. fehlt. Z. 5 ME/-lVI1Tal KTA. fehlt.

Et' /-letVtet 0' ou 1TdO'lV O/-lOtet: M1T{. Z. 2 lhoTtOl. we;;
- alOE. apETal al ({Etm. Z. 3 Kai TWV XPllO'/-loMTUJV.

tl1' hUKOU 1TTepa: MTtt. - Z. 1 dp. T11Tetp. fehlt. Z. 2
1TTllVOe;; TIC;;. Z. 2 MEJ,lVl']Tat KTA. fehlt.

ta' bOlbut aötet: ETtl TWV /-l~ auEOuJ,lEVWV aAA&. /-llKpWV
/-lEVOVTWV. tO'n bE oOlouE /-leG' ou TPIßETcLt 1l1Tbl']. (vgl. M1Tll').

0' EP/lWVIO<; XUPI<;; 1: EP/-lWV ßa.<TIAeuUJV TWV 1TEAaO'lwv
EEEO'Tl'] Tfj~ xwpae;; aUTwv, MTt6' (vgl. Zen. !II 85). - Z. 16 Tl
Ttap. fehlt.

Cod. M. Sammlung H. Laur. Sammlung V.
et' cppoupelv f) TtAOUTelv: Zen. VI 32. - Z. 2 T11Tap. dp.

fehlt (vgl. MIE').
ß' Tj cpavlou 9upa: Mt;" (vgl. Zen. IV 24). - Z. 1 Ul~

cpa.<Tlv fehlt. Z. 2 OßOAOO'TUTl']e;;. Z. 4 dVett Ta VOJllO'JluTa EKA€.­
TtTeV eipl1Tat oov E1Tl TWV /-ll']b€v dvu6vTWV EV TW CPUhUTT€.lV.
Die Worte "AAA01 1'OV Q>avov KTA.. fehlen.

1 Verzeiohniss: xaplV.
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T' ö Kpn<;; tnv MAaTTav: Mir (vgl. Zen. V 30). - Z. 2
Ti napOt~. ~O"rlv fehlt.

b' Ö O'IKEAOc; TnV MAaaO'av I: Mn{ (vgl. Zen. V 51). ­
Z. 1 O'tKEAO<;; q>aalv.

E' dTT1KOi Ei<;; Ät""Eva: Mte' (vgl. Zen. II 10). - Z. 1 Ti
nap. ~O'Tiv fehlt.

~. oaO'O'ov arae6v: MK' (vgl. Zen. IV 34). - Z. 2 Ti
nap. ~O'Ti fehlt. Z. 3 EnelO'evaeflvaiout;. Z. 5 ""ETaAAa-öAllV.
Z. 7 Ö9EV KTA. fehlt.

'( b:flTt O'OAOO'WVTOc; eopuxwpia: O'oÄoO'wv Ö O'al.uo~ q>i­
AO<;; ~r€ II •••• bapeiou Kai bl' aOTou, MKa' (vgl. Ztm. III 90). ­
Z. 3 napEAaßEv. End h€ 'lilKPWC;; (es fehlt TEA€UTflO'. TIOAUKp.).
Z. 5 ~KAl'li6vTE~ 01 deiouC;; TnV vfjO'ov ~€Tl.uKflO'av. Das übrige
fehlt.

rt' {)nou al eAaq>Ol Ta KEpaTa anoßaAÄouO't 3: frei TWV
eprWbEIC;; TaC;; blaTPIßaC;; nOloullEvwv: ~v rap TpaX€O'l Kai buaßa­
TOlC;;TOreOl<; Tac; EAtlq>OUC;; Ta KEpaTa anoß<XAÄEIV. - (vgl. MKß' und
Zen. V 52).

e~ Ilia IlUKWVOC;;: MKr' (vgl. Zen. V 17). - Z. 2 lnnoKAEt.
Z.4. TOO ~OKWVOC;;. Z. 5 nE~1VaVToc;; - Tivec;; fiv TOO 4 ••• vfjaot.
Z. 6 dnev Iliav IlUKWVO~.

l' n<xvra Al80v KivEI: MKb'. - Z. 1 lnnoKpaTfle;; Ö On­
ßa'iot; TOV Tonov Oll ~aKtlvwae llapMVlOC;;KaTaAaßwv. Z. 4
n€ll1Vac;; fj ••• 0 .... pUlTa. Z. 4 KaI areo Ti)e;; llaVTElat; KrA. fehlt.

Ib' (siol) Iln KivEt Ka/-lapivav: MKE' (vgl. Zen. V18).
Z. 1 q>aaiv Al/-lVnV Etval T... n .. 6 Kallapivl1. Z. 2 ~v 01 Ka­
llap'iVOl /-lETOxeTeOO'm ßOUAOIlEVOl EXPtlaavTo .TwOew. Z. 4 Ka­
Ilapivav 01 b€ reapaKouaaVTEC;; ~aq>aAflO'av {)Oev '~ni TWV ßAa­
ßepwe;; Tl reOtouVTWV €aUTo'ic;; AEleTal. TlV€C;; b€ q>aai q>UTOV
buawbec;; €iVal Oll TOUe;; KAabouc;; O'etOllEvouC;; allbEaTaTov oZ:elV.

te' oua' ueTat ol1Te Til100Tat: MKz:' (vgL Zen. V 53).
Z. 1 Ti nap. eIp. fehlt.

lS" J1 Tpe'ic;; ~E J1 TP€'iC;; KUßOl: €ni TWV areoK1Vbuv€UOVTWV.

1 Verzeichniss: MAllnllv.
:l ~TE • • • am Ende der Zeile.
s VerzeichnislI: d1toßdUoU01V.
4 Zwischen TOU und vijaol sind einige. Buchstaben wegradiert.

Wahrscheinlich stand nTirropo~ hier.
s TOV Eleov Ti ist verwischt. 9 ist noch zu erkennen.
6 Die übrigen Buchstaben dieses Wortes sind verwischt.
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TO MEV Tap Tp€ie;; EE bT)Aoi T~V rravTEA~ V[K11V' Ti) bE TP€I(,;
KUßOl TnV nTTav. - (vgl. MK8' und Zen. IV 23).

lz:' OIe;; TnV MUXlltpav: Klml TWV aAuO'tTE:AWe;; O'qJl0'tV au-
'wie;; XPWM€VWV. (vgl. MA').

111' Kp10C;; Ta TpOqJEia: errl TWV, axapiO'Twv 01 Tap Kp101
TOUe;; 8p€lIiavme;; KUplTrouO'lv. - (vgl. MAn').

- O'€lpilv MEV qJ{AOV UTTEA.€l Eeivov bE IlEA10'0'a: O'€lpiIv
€O'T{ Kai lwov urrorrnpov Il€A{0'0''llöll010v.orrep apTt, 1 AETEt. ­
(vgl. MAß'). [Verz. O'elpJ1v w::v Eeivov llTTEAEl' qJ{AOV M /lEA10'0'a].

18' eh;; TO beov: MAr' (vgl. Zen. III 91). - Z. 1 we;; qJaO'tv
fehlt. Z. 3 llrrl rrOAE/l4J rrpoO'ax8evn fehlt. Z~ 4 naah Ä6lov
ist radirt und zweimal Ö Ö geRetzt, hierauf folgt: TTEplKAf\e;; rwv
XP'lWli!WV. Z. I) IlE:Ta Taum Toie;; d81lvlltOllj; eqJn dc;; TO bEOV
dV~AwO'a: Das übrige fehlt.

K' /lETPW ubwp rriVOVTE:e;; d/lE:TpEI b€ /laIav ~bovTec;;: ÖßP1­
O'ral OVTE:e;; 01 O'ußapmu Kai d/lETporrOTat ambAOVTO UTrO KpO­
TWVtatWV' Toie;; OUV btlllpUlOUO'lV llxpf]a'8n TOUTa. - (vgl. MAll'
und Zen. V 19).

Ka' de;; aepuvelj;: MAS" (vgL Zen. TII 92). - Z. 1 O'ußa­
pirat. Z. 2 nrouv Kara TWV Kp. Z. 3 Kporwulrwv",;"elTrOVTOC;;.
Z. 4 rllurne;; llv alpa.vatlj;. Z. 5 TI rrapOl/l. fehlt.

Kß' KU).AOU rr~pav; MAz:'. - Z. 1 AUTn-E:tpna8al fehlt.
Z. 7 EE€TrlrE:xv~O'ewc;;.

KT' aKOUE: TOO T€O'O'apn wra EXovrOe;;: rrapa'fTEAE:l TWV
aA'llSeUoVrwv aKouElv' oubE:le;;, MArI' (vgl. Zen. 154). - Z. 9 Aa­
KEbal1J.6vlot rOlouroc;; rap wlp8n Toie;; E1Tl a/luKAnV 1J.aX01J.EVOle;;.

K{)' xaipE: epiAOV <pwe;;: M1J.a' (vgl. Zen. VI 42). - Z. 2
oi

TU/lV
KE' KaKi} TrpObOO'Le;;: MMß'. -'Z. 1 MTErat fehlt. Z. 2 oU.
KS" 01 rrE:pl aAa Kai KU/lLVOV: M/ll'. - Z. 1 AEWtal ­

rrap. fehlt. Z. 2 /lETeV~VE:KTat. Z. 3 Kai TO KU/lLVOV.
Kz:' lppoup~O'all;; EV VlIurra.KTW: M/l{)' (vgl. Zen. VI 33). ­

Z. 2 €O'qJaEav. Z. 3 aTr€KTEWaV KTA. fehlt.
K'll' rrEvia O'oqJiav €AaXE: on 01 rreVI1TEC;; rroAM(,; Texvac;;

errLTI1{)EUOUO'lV. (vgl. M/l€' und Zen. V 72).
KS' aP11e;; TupaWOC;;: EK TWV T1ll08EOU rrEpO'wV rouTO 0

{)UX, Milz:'. - Z. 3 ME/lVflTlIl KrA. fehlt.
A' O'oepol Tupavvol TWV O'o<pwv O'uvouO'la: Erklärung fehlt.

(vgl. Mvß"J.
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Aa' UblOP TrIVlOV XPllO"TOV OUllEV av TEKOlc;. Erklärung fehlt.
- (vgL Mvr').

Aß' I) Tap I Tupavvlc; iiblKiae; 1l1lTl1P lq>ll: Erldärung fehlt.
(vgL MVE').

Ar' aVT' EUEPTEO"lllc; nrallEllvova MjO"av axmo[: aüTl1 eTrI
TlllV axap[O"TlOV AETETm. (vgL MVl}).

Ab' oub' tKTaP ß&.nE1: oub' eTTUe; tO"TI bl1AOVOTl. (vgL
MvS').

- KIMKI0e; OA€SpOe;: K[AIKEe; AllcrTa[me; XPWIlEVOl tTr' WIlO-
Tl1Tl blEßanOVTO. (vgl. MEß').

AE' EUIlETaßOAWTEpOe; KOeOpVOu: ETrI TWV· crucrTPE<POIlEVlOV
O"UVExWe;. - (vgl. MET').

At;' blKm6TEpOe; O"TaXaV1le;: ETrI TWV aKpIßWe; blKa[lOv' 0\
rilp blOplEIe; Tilv Tpmlvl1v O"Taxav1W KaAoucrlV.· - (vgL MEb').

Al.' AEUKWAEVOV AIVOV KEpbw yaIlEIe;: ETrI TWVETrI K€pbH
TllllOUVTWV Tae; lllO"xpae; TUVllIKIXC; ~ Tae; TETlwaKuiae;. - (vgl.
MEE').

Ta.VTaAou TaAavTov: ME.;'. - Z. 1 Tannat 11 Trap.
fehlt.

At}' ßaAAE Ee; llaKaplav: eTrI TWV KaT' ap€Tf)v blbOVTlOV
€aUTOUe; Eie; 9!XvaTov KaTaXPl}crTlKWe; bio Trllcrl}e; aq>ocrtwcrElOC;:
q>acrl rap Tl)V /laKaplav ETvm eUraTEpa fJPllKAEoUe; Kai KaTn
XPl1crllov EKOUcrtOV 9!XvaTov eauTllv ETr€blOKEV EV TW, MEt
(vgl. Zen. Ir 61). Z. 19 Tb IlEV ouv KTA. fehlt. \

M)' TOUt; apKabat; 1l11l11crollal: MEl}'. - Z. 1 TaUTl1~ /lEIlv.
- be. fehlt. Z. 2 TrOVOUVTlOV ol. yup npKabEe;.

11' q>tAlTrTrOU &AEKTpUWV: ETrI TWV EV /lIKpOIe; KaTOpe' l ME6'
(vgl. Zen. VI 34). - Z. 3 ÖVaTrEKTEtVE xapl}C; Ö &Ol}vaioe;. Z. 4
MEIlVl1TaI KTA. fehlt.

Ila' ßaKllAOe; KaTU TWV lJdl.1JTWV KaI avavbplOv -
(vgl. Mo').

Ilß' q>iAOE€vou AOYOU TETEUXEV: ETrI TWV O'TEpWe; 2 &pVOU­
Il€VWV' q>IAOEEVOe; rap Ö nOtllT1le; IlETaKIXAOUIlEvoc; llUele; UTrO
blOVUcrlOU oöM.v UAAO Eypa\llEv ft OU. (vgl. Moa').

w{ eacrcrov Ö TOKOC; 1WllKAElTlO Tr€PlV€lO TP€X€l: MOl
(vgl. Zen. IV 35). Z. 3 EiPllTaI TOUV ETrI TWV. Z. 4 ft cHpa_
KAElTOe; KTA. fehlt.

1 Verzeiclmiss: TCip fehlt. Auch hier ~qJl'j.

Z Die übrigen Hdschr. haben sämmtlich €'l"€PWt;. Leutsch zu
App. V 16 conjic. lJ'l"€PPWt;.

Rhein. lIl:1I8. f. Phllol. N. F. XXXVID. 27
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110' unEp Ta €O'KaIlIlEva: q>tJAAOC;; €YEVETO n€VTaOAOC;; nov­
TlOib. öe;; EbOKEl IlEl10'Ta OlO'KEUO'lll Kai llAAEO'Olll: EnEI OUV vnEp
Ta EO'KllllllEVU, Mob' (vgL Zen. VI 23).

IlE' 1 niiO'lJ. lfl naTple;;: TOUTO XPIlO'IlOe;;: oe;; IlEMUl TW nE-
AllO'lW nEpl OlKIlO'EUlC;; IlllVTEUO/..lEVW EMail. (vgL MOE' und Zen.
V 74).

/..lS" nOAAol OPIOßGAOI nllupOl b€ TE IlUVTlEC;; avbpEC;;: <pMl
T~V aOIlVli'v EUPE1V TT]V OlU 1'T]V lj!ll<PWV Ilavt., MoS-' (vgl. Zen. V
75). Z. 8 IlUVTElUV. Z. 10 XPl'jO'IlWV E1nElV n)v nuBlav. Z. 12
avbpEe;; KlJ.AOUVTal OE ll\ llavnKlll \j.Iij<pOl Opiat.

Ilt apnllla 1'a KovvlblJ.: KopVElbae;; €.yEVHO nopvoTpO<pOC;;:
nAouO'lW1'llTOC;; EK Tile;; epYMiae;; YEVoIlEVOe;;' oO'ne;; TEAEUTWV OlE­
8ETO OÜ1'Ule;; apnllya, Mot (vgL Zen. I 31).

Ilr{ .TE1'pabl lElovae;;: <plJ.O'i.v wC;; Ttpad.ijc;; TETpabl lEvvll­
OEle;; em<pllVEO'TaTOC;; KaI, Mor( - Z. 4, <pMI OE KTA. fehlt.

/..lB' /..lEla <ppovEl /..la.AAOV 11 'Iil'JAEUe;; Enl Tij Ilaxaipa: <pMlv
~<palO'TOv Iluxmpav bOUVlll bwpov nl']AEl O'w<ppoO'UVl']e;; €lvEKa'
11 XPWIlEVOC;;, MoB' (vgl. Zen. V 20).

v· bOUAOTEpOC;; /..lEO'O'tlVllC;; : 0\ AaKEballlOVlOl /..lEO'O'I1VIOue;;
ebOUAwO'aVTo Kai EXPWVTO aUTote;; xar.E'liWTEpOV il Tote;; aAAme;;
bOUAOIe;;. - (vg1. Mn' und Zen. ur 39),

va' EABOI teVOC;; öO'nc;; ovf]O'El: <pIAl'Iinoe;; 8EO'O'aAwv KaTa­
O'TPE\j.IuIlEVOC;;, Mml (vgl. Zen, V 26). - Z. 4 XAEUU~UlV EAEl€V.

Vß' O'auTT]v EnalVEic;; wO'nEjJ aCiTUM/..luC;; yuvm: aCiTuMIlCXC;;
b f.,topO'illou, Mnl' (vgl. Zen. V 100). Z. 5 TIap8Evona!ou fe1Jlt.
Z..5 atlw8fjvlll fehlt. Z. 6 0 'ACiTUb. felllt. Z. 8 EnaX9Ee;; Il~

emlpa<pfjvlU Ö8EV Kai €O'KwnTHo. Das übrige fehlt.
vl' öpTuE EO'WO'EV J1paK).fj TOV KUpTEPOV: €nl TWV O'UlZ:O~

IlEVUlV AEYETal u<p' tDv OUK nAmO'av: <pMI lap J1puKMa TOV
1'UplOV, Mnb' (vgL Zen. V 56). Z. 5 aVMTfjO'lU.

vb' f.,tEr.ullnulW O'UVETUXEC;;: MnE'. Z. 1 nupa - KE1TUl
fehlt. Z. 1 Ö f1PUK).fjC;; Kat Z. 3 npouAElEV O'uAAll<P8evTaC;;.
Z. 4 J1PUKAEOUC;;. Z. 6 Kai TtlV npoppl']O'IV EPWT119EVTEC;;. Z. 7
OUTW <plAuv8pwnluc;; ETUXOV.

VE' aAwvllTov avbpanobov: Enl TWV EUTEAWV. Ei<;; 1'0 IlE-
O'OlEIOV avußulvovTE<;;, Mn:;,' (vgl. Zen. II 12). Z. 3 UAEC;; av9'
tDv .avbpanoba Ihopul:o'll. Das übrige fehlt.

'\11;' KAalEl 6 VIKl'j9€1C;; 6 b.€ VIKtlO'ac;; unoAw}"Ev.ll uno XPl1O'-

1 Dies Lem. fehlt im Verzeiclllliss.
2 Vgl. B. Hendegs, oraoula Graeca ete. Diss. pllilol. HaI. 1880.



Ueber die Sprichwörtersammlungen des IJaurentianus 80, IS. 415

f.,toO {jlßuAAEiou· nEpl qnAinnou' 8<; VtK~O"a<; f.,tuXn uelwatou<; Kai
6nßaloue; EÜSUe; f.,tE1'a Tf}V lJaxnv Ureo nau{javiou E<pMpn. - (vgL
Mnt und Zen. IV 78).

vt f..l.iha<; 0 EV KUßot{jtV EÖßOAWTaTOe;: Ö f..l.iha<; ßOAOU
EO"Tlv ÖVOf..l.lX. - (vgL MnS').

Vf}' ÖßOAOV EÜpE napVOlTI1<;: M~a' (vgL App. IV 11).
Z. 1 KlXAAt{jTpUTne;. Z. 4 Ei<; nap. E'j"€VETO. Die Worte 1'0 'j"E-
AO'iOV fehlen. .

e' (sio!) d,..lEr; noe' ~/lE<;: 0\ npE{jßuTEPOl 1'WV AlX1<lUVWV
XOPEUOVTE<; 1'OUT' lAE'j"OV. - (vgl. M~ß').

Ea' IJE'j"ap€WV MKpua: EUI TWV up0<; ßla blXKpUOVTWV Kai
/li) Enl olKE1w nuSEt: äAAOl AE'j"OUOW €nl TWV €nl /lf}OEVt bEtVW
blXKpUOVTWV' EUEl f.,tElapEi<;, M$E' (vgl. Zen. V 8). - Z. 7 v<pWV
(für M: u<p' wv).

tß' noAM IJETaEu nEAEl KUA1KO<;: TauTtlV <pa{jlv ElP~O"SlXl
uno 1'~<; O"uf.,t<pop«<; TOU UVTlYovou f.,tVTJO"TEuO"af.,tEVOU TtlV 'lTIlVE­
Ao'lTflv. np0{jaTo/lEvo<;, M$S'. - Z. 3 €TEAEUTf}O'EV. lIAhOt oe U'j"­
Kaio.v TlVa. {ja/llWV ßlX{jtAElX. Z. 4 UKOU{jCl.l TIVa. KPlXu'fllv nEpl
8Upac; iEV. Z. I:) ÖeEV Eipfj{jSat KTA. fehlt.

Ei' XPtlf..l.lXT' uvi}p: M$t (vgI. Zen. VI 43). - Z. 1 aUTf}
un9 <pSETf..l.aTlKtl E{j1'lV. Z. 2 1'WV r: {jo<pwv. folgende fehlt.

EO' Ta {jaf.,tiwv uno1TTEUEt<;: M$f}' (vgI. Apost. XVI 14).
- Z. 1 aUTn AEA. fehlt. Z. 3 um) &envalou<;. Z. 6 Kai Kat (siel)
0\ O'Uf..l.tol f.,tETU TauTa TOU<; &11..

tE' TOV auAfJ1'Ilv aUAEi: aüAI1Tf}<; 1'l<; E'j"€Ve1'O f..l.tl na"u Tft
aUAI'jTtKll Ef..l.f..l.EVWV (reete pro Ef..l./laivwv M) uAAa 'lTlXpaKtVwv.
- (vgI. Mp').

tS" Trl uno valVuKou: Mpa' (vgl. Zen. VI 10). - Z. 2 n
nap. dp. fehlt. Z. 2 vaivaKo<;. Z. 3 w<; <Pll{jlv - Xp6vwv feblt.
Z. 6 lKETEuE. Z. 6 'Hpwbn<; KTA. fehlt:..

Er iAuKU<; UiKWV: KaT' EU<Pllf..l.tO"f..l.0v Elpl'jTat. UiKWV iap
f..l.EpO<; EO'Tl TOU VdAou MO'nAouv nuvu tml Kaf..l.UTOU<; nap€XEI
Toi<; nAEouO'lv. - (vgI. Mpß').

Elf EfuVTI'j<; AEUO'W TOUf..l.OV KaKOV lIAAOV Exovra: etUVTTjC;
TOVUT111 O'flf..l.aivEt Kai TOV EEw lITfl<;l. - (vgl. Mpb' u. Zen. III 95).

ES' ßouc; 0 f..l.0AOTTWV: MPE' (vgI. Zen. II 83). - Z. 2 npaT­
,.UlTwv. Z. 3 OpKWf..l.OTlKOic; KaraK. Z. 4 f..l.tKpa~1

IV. S. 75 und Anmerkung; vgl. ferner Anmerlcung i!U Zen. IV 78.
Auch Erasmus hat diese Form des Lemma. mit der Erklärung VOll

Zen. (Adag. Chi!. 528). .
1 Dies letzte Wort ist verwischt und kaum zu erkeunen.
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o ·fl rrEprEa apTE/!Il;;: Errl TWV arUpTWV, Mp~'. - Z. 2
rrupocrov fl SEat;;. Z. 3 Wt;; tcrT. MVM. fehlt.

OU' Ta rrapu bpDv crKOTOt;;: <pacrl rrpll']VEal;';, Mpl']' (vgl.
Zen. VI 12). - Z. 4 rrpll']VEUl;';.

Untergeschriebell sind der vorletzten Seite (Ill']'-ES') dieser
Sammlung: Eie; auplOV TU crrrouba'ia, wenn ich richtig gelesen
habe. Die Worte sind hier sehr undeutlich gesohrieben.

Cod. M. Sammlung IV. Laur. Sammlung IU.
a' aßpwvoe; 1 ßlOl ßiov: Erri TWV rrOAUTEAEO"l, Graux 1.

Z. 4 crapbavarruAou-ba'hEt;;. Z. 5 cr/!upbpivou.
ß' uropa KEpKwrrwv: Errl cru/!Ilopiae;; GI'. 7 Z.3 KTA. - Z. 5

urraTEWVEl;';. Z. 10 EKpUrrTOVTO. Das übrige fehlt.
r' UraSwvEIO<; aUAl']crl<;: Errl TWV flbEWe; aUAouvTWV TOl­

OUTOl;'; rap uraSwv 6 aUAl']Tllt;;. - (vgL Zen. I 2).
b' uropa AUKElOe;: GI'. 8. - Z. 2 E<pflc;;.
E' u"faS!) KaI /!uZ':a /!ETa apTov: Errl TWV bl' urroTux.,

GI'. 2. Z. 2 - Z. 3 Kui TO auf Ras. Z. 4 TOUe;; TlXpIxa.
~' /!UPlll1KtU. KaI crwpoe;; uraSwv. Kui a"fuSwv ea.AMcrU.

Kui uWSwv rrl']r~: Errl TWV EU rrOlOUVTWV TOU<; -€mbEElC;; UUTWV
Kui Erri TWV Eubat/!ovwv uvbpwv. - (vgl. GI'. 4).

z:' &.raSoi b' &.Pl<:>UKPUEC;; avbpEC;;: GI'. 3. - Z. 2 bt' OIK­
TWV KlVOU/!EVWV.

l']' <X"fVOTEPOC;; rr1'jbaAiou = S. (GI'. 6) dem, was nach Kui
UAAWC;; steht. Also L hat Z. 2 &.IlE/!rrTWV.

S' arpae; fl rrOAte;; E"fEVETO = S. (GI'. 10).
l' arVurrTOTEpOe;; al/OU ßUTOU = GI'. 5 nach Kai aHwc;;.
1(X' arpia /!EAtTTa,Z GI'. 9. Z. 2 EV:rU"fXUVoucrtv.
lß' ubwvtboC;; K~rrol = GI'. 13 nach Kai aHwe;;.
Ir' &.bEEC;; bEbotKac;; bEOl;'; = GI'. 12 nach Kai aHwe;;.

Z. 5 <PUT1'jKO/!Ot.
Ib' &'ETav YrrTacrSut bl<:>ucrK€1e;; Kai bEAqJlva V~XEcrSat 1t<lt­

bEUEle;;: Erri TWV EKElva Ttvae; bl<:>ucrKElV E1ttXE1POUVTWV a OUTOI
cru<pWC;; rLVwcrKoucrtV. - (vgl. GI'. 18).

lE' aETae; EV VEqJEAutC;; trrTU/!EVOC;;: Errl TWV bucraAwTwv. ­
(vgl. GI'. 19).

1~' utSiorra cr/!~xEle;; KUI KapK'ivov open ßaMZ:€tv bl<:>ucrKEte;:
- GI'. 28 nacl1 Kai aHwe;;.

Ir - &'VEIlOUe;; S1'jpCic;;. 8UAMcruv UVTAEle;. tjJu/!/!ov /!ETpEIc;;.

1 Verzeiohniss: lif.lßpwvoc;.
2 Verzeiohniss: IJ.€AHJerC!..
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O'Il~va<;; TOtEU€t<;;. AEOVTaZ:UpEte;: Erd TWV abuv!XTOl<;; €1ilX€.l­
pOUVTWV.

111' Mpa realEI<;; : Ka9' uhaTo<;; Tpa<pEle;' KaTa ljJallllOU KTl­
tEl<;;' reAlv90v reAUVEtc;' KOm<lVW aVTAE'i<;;'· reaTaAOV 1 KPOUE1<;;: fret
TWV aVO~T01<;; ETIlXE1POUVTlUV. (vgl. Gr. 17).

10' aETOU Tllpae; Kopubou VEOTIle;: Gr. 20 nach Kat aA­
AW<;;. - Z. 4 Kav.Z. 5 Kopubou.

K' aiEt Ta m€pUO'l ßEhlW: Gr. 16.
Ka' aEI TEWPTOC;; E<;; VEWTa reAouO'lO<;; Gr. 15 nach KaI

ÜAAWC;;.
Kß' aEl Tap EU relreTOU()"l2 0\ bIO<;; KUß01: €.rel TWV bta

reavroc;; ,EurepaTOUVTWV.
KT' nEI cpepEl TI AIßUIl KaKov: Erei TWV EK KUKOUPToU

(OUPT auf Ras.) TVWIlnc;; ud vEwnpov Ti KaKov repOO'EtEUplO'KOV­
TWV. ~ Tap AIßU11 KUKoreOlo<;;. - (vgI. Zen. II 51).

Kb' uZ:ava'ia KaKa: Gr. 21 nach KaI aAAw<;;. - Z. 4 Eivm
O'KAllpav.

K€' atTuTITOu reoTlloc;;: a (zwischen T und 11 ist U wegradirt)
Gr. 26. - Z. 2 UUTf] Tfj VUKTl.

- atbwe; EV ocpOaAllo'ie; ~IlWV 4 KEimt repoe; bE Kupblav OU
ßeßllKEV: Gr. 27. - Z. 3 KUt üAAW<;; KTA. fehlt.

Kt aha repo<;; T~V oupuviuv Ere1T€AAouO'av t9EaO'UTO: GI'.
23. - Z. 2 Tap TOU<;; tbOVTa<;;. Z. l5 TOUTOV (für aUTOV).

Kl1' litt EI<;; TI1V €OPTf)V: Gr. 29.
KS' a'{llaTi KAUiw: lrel TWV rell<pw<;; KACUOVTWV. - (~gl.

Zen. I 34). •
1

- a\poOvTE<;; fJp~J.1Eaa: lrel TWV TW TIpObOK a\pfjO'al TlVa<;;
alpouJ.1evwv IlIXAAOV. (vgL Zen. 1 35).

A' at xapm<;; TU/lval = Gr.34 naoh ~ 6.

Aa' dit ourew TETOKEV lPlCPO<;; b' lrel bW/laTa mdtE1:
GI'. 30. Z. 2 T(l TEl€ux OE - repo Tflc;; TEAElWO'EWC;;. Das
ttbrige fehlt.

Aß' aUtVTElOc,; TElwC;; = Gr. 22 nach Kat UAAWc,;.
AT' diE Tl)V /laxmpav Gr. 31. - Z. 1 Tl. Z. 2 O'aAEu­

O'aaa. Z. 3 TllUTIlV EO'cpaTlaaEv. Z. 5 alm)<;; EUpE TOO KaKOO.
Z. 6 Ö. Z. 8 wC;; cpaO'tv. Z. 11 aUTwv. Z. 13 01 Kaprea9101. Z. 14

1 Verzeichniss: n:UO'ClAOV, das 0' corl'.
a Verzeichniss: etlel-nhrTOUGlv.

S Verzeichniss : nOT/.lOi;. 4 v'erzeichniss: O/.lWv.
z; L hat also richtig npoetnetlTouV'!WV fiir S: npoO'Il1!lllTOUV'!WV.
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".ETEKO",tllJaVTO AttTWOUC;. Z. 14 be. Z. 15 ll1JTwv. Z. 17 dptlKEl
we; KaS' ettUTije;. Z. 18 nap' aUToG Tpw9Elcrtt ESaVCl.Tw611. Z. 20
a\JTw b' avuTUpOe;. Z~ 21 bUlJocr".ou. Das übrige fehlt. Also
hat L richtig: Z. 9nap' aUToG mit Mj S: nap' aUTwv. Z. 11
TOUe; mit M gegen S: TOG. Z. 13 OtKOOVW; - v~crov steht in ML
fehlt aber in S. Z. 15 nAl,suvSEVTEI\; mit M gegen S: nAaKuv8EvW;;.
Z. 15 L €<pSElpav wo S: E/-l<pElpav edel' €<pSEtpav. Z. 20. Nach
unEcrTl1crav ist in L das Zeichen: +, welches gewöhnlich 2 Pro­
verb. von einander trennt. Dann folgt lcrn b' avaTupo<,; KTA.

Ab' alrtaAW AaAEl<;;: aVE/-lW btaAETll' napa KW<pOU Supae;
abEt<;;. KEva ljJUAA€1<;;' Ei<;; VEKpOV wTiov ~XEl<;;. nap" ovw AupiZ:€l<;;:
= Gr. 24 nach Kat aAAW<j;. - Z. 6 avuovTwV ETrl TOUTWV. .Also
Z. .5L (M) richtig: ~, das in S fehlt.

At' a\. oiMnobol\; apai: Eni TWV TrlKpWe; Ttcrt KaTapW/-lEVwV.
AS" atcrwTl'Etov ttT/-la Gr. 33 naeh f1 [Z. 3 bUlJanovim01<;;

(aber V hat hier eine ]'orm, die A sehr ähnlich ist) S: bU,crarro­
Aimol<j;J. - Z. 3 oVEibEcrl KaKol<;;.

Al:' CdTtEIC; OUTE Tphm OUTE TETUpTOl = S (vgl. Gr. 25
11'1 377). Z. 4 TETlXPT01' aAA' €lJxaTOt bTJAOv6n. Das übrige

fehlt [in L und S fehlt also Z. I) TOUTEIJ-nV bis Z. 6 TETapTol].
ATJ' aKCtvtho<;; TETnE: M 377. Z. 2 Tonw OOK aboucrlV.

Z. 10 zw. crEp{<pW und ßCtTpaXOl rad. Z. 10 dcrt fehlt.
Ml' aKpov AaßE Kat /-lEcrOV ~EE1<;;: M 377. - Z. 1 lhuv

nva. Z. 2 bOSEV (M bWPl1SEV) - npOTpmO/-lESa.
Il' a.KOUET' ano KapMa<;;: M 377.
/-la' s.lKOVf) <JtTlZOIlEVTJ: M 377. - Z.2 OVTWV' ft aKovll.
IlW UKAfJTl KW/-lCtZoucrw Eil\; <pIAOUC; <pIAot Kal C1lhoJAaTot

b' uTa60l. uTaSwv Enl. bahae; IMW: M 377. Die Worte, II
not dei' H(lschr. S (vgl. Gr.35), fehlen in L wie in M.

/-lT' (h:apnoTEpo<; uTPinou: M 378. - Z. 3 KaAoulJt. Kat
TO lUIlVOTEpOC;. Z. 4 KaI. TETTtTO;;. Z. 5 TOUTOV bE navTo8Ev ­
crT€PPOV fehlt.

/-lb' a.AwnllE bta<puToucra nura<;; auSt;; OUX aAwcrnat:
M 378.

/-lE' aAl18EcrT€pa TWV Enl cruTpa: M 378. - Z. 1 irrt TW
nOTll/-lw Tap TW aUTpa. Z. 6 we; aihol ~Koucrav.

JA;" a.AwnllE TOV ßoDv EAauvEl: M 378.
- UAtEul;; nAlrfEiI\; voDv OlcrEt: M 378. - Z. 2 lEVOJ,lEVWV.

aAtEu;; Tap T'i<;. Z. 4 uno IJKOprrlOu EKTOT€ E<puAUTT€To' Eni. Z. 7
enEi nOAEJ,lO;; Tl<; aOT01<;; rEVOJ,lEVO<; aptlJTa JAETEßaA€V uno Til;;
aVuTKTJe;·
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flt dAhOe;; OtlTOe;; npaKAlle;; = S (vgl. Gr. 40 naoh Kat
dAhw~). [8 uud L richtig ßII1; M Z. 1 falsch ßi4.f.]

,.u,," aAAOT€ b' aAAOlOV TE crXE8€IV Kat xwpa ErrEcr8m:
M 379. - Z. 2 Toie;; ~8Ecrl- Eq> ~c;; bÜIT€1.

- ä),l~ bpuoe;;: M 379. - Z. 2 TA1XOf..lEVWV. 0\ Tap Ta~.

J.l9' uAae;; dTWV Kafl€ub€t~: M 379. - Z. 2 blaK€tflEvwV
01 Tap ä),a<; vaUTlAOL Z. 3 an' a€l Ttp KTA. fehlt.

v' llAWrr€KIl:€le;; rrpö~ aAWrr€Ka Kat KPllTiZ:El~ rrpoe;; KpfjTa:
Kal KP~C;; rrpoe;; ~tTtV~Tl1V: M 379. Z. 2 TOWOTOl KTA. fehlt.

va' aAAa J.lEV 6 AUKWV AETEl ana b' 6 TOU MklliVOC;; ova<;;
q>EP€l: Gr. 37 vgl. M 379 - Z. 2 acru/-lq>wvout;; - rrap€Xo-
J.lEVWV. oi'iToe;; J.lEAt TOV ovov. Z. 3 TOU~ TEAwva~.

vß' uAAo TEvoe;; Kwrrw,;: Gr. 38 vgl. M. 379. - Z. 1
KatVOUPToUVTWV. Z. 2 IUPUOVElOue;;. z. 3 XPllcraj.tEVOe;;. Z. 5 lJ.lacrl

VT' UAAO~ OUTOr;; apEorraThll~ S - vgl. Gr. 39. -
Z. 2 q>acrl Tap.

vb' UJA' €rro~ Ufl' €PTOV = Gr. 44 naoh n. - Z. 2 Eq>WV.
z. 3 rrOp - AUldblOV. Z. 4 KaTE1PTO:crflm. Z. 6 Kal oq>ElaAJ.lol.

VE' aJ.lßPle;; J.laIV€Tal =. Gr. 43, dem was VOl' Kal unwr;;
steht. Z. 3 ßPOTOV (das erste 0 auf Ras. es soheint aus W con.
zu sein).Z. 7 MEav Ilaviat;; TOle;; rroAiTat (flavia~ am Rande),
also Z. 2 L richtig crußaph(lle;; mit M gegen S: crußapha~.

UIl' ~AEllTal Kal TEaVllK€V n Xapte;;: Errl TWV axapicrTwv
01T1VEI; Eugewe;; Tfle;; XaptTOe;; lmAav86.vovTal.

vt;' uAae;; arrijTouv 0\ 0' am1PvOOVTO crKaq>ar;;: M 380.. \
vl.' avuTKa OUbE eEol fluxovTal: - Z. 1 avo:TKllr;; Ti-­

Eq>' WV 'Kat TCl. Z. 3 KOllil.ovTae;;. Z. 4 Emd - wo TaU obucrcrewc;;
\va. Z. I) crTlq>OUe;;. z. 6 TOU Elq>oue;; aber E auf Ras. Z. 7 01.
be arra .81011. KTA. fehlt.

va' avi}p q>€UTWV ou /lEVEl AUpac;; KTurrov: M 380.
Z. 1 Errl TWV aVO:TKllv, Z. 2 nO€Oe;;. Z. 3 0\ lap q>EUTOVT€e;; ­
OU Te Tl(Yl.

E' Tax' €lcroll€8a 1l00VT€We;; örrepTEpov: M 380. Z. 2
TIVOIlEVWV cruvlllTopac;;. Z. 3 rrpoTlvwcrK€l lap (, flaVTle;;. Z. 3
EöpicrKET<l1 KTA. fehlt.

AI:
Ea' EV rrA1lcrflovfl Tl KUrrpIe;; EV rr€1Vwcrl bou T M 380.
Eß' 1l1crW f.l.v~flova cruflrrOTIlV: M 381. Z. 1 q>lAWV Ta

EV crullrrocrlOle;; AETOIl€Va TaUTa Tap ou bEi rrpoq>Ep€lV aAA' oubE
oAwe;; f.l.VllJlOVEUElv. Das übrige fehlt.

ET' AEPVll KaKov: :M 381. - Z. 2 rrEAorrovv~crou Kae' ilv
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lJpaKAfh;. Z. 2 KaTEipTMTO. Z. 4 unoKa6atpOJ.l,EVWV· 06EV il
napotJ.l,la.

~b' ou mxvu J.l,E J1 TOO KUKAwnoc:; ElllppaivEl bWpEU: Gr.
75. - Z. 2 nE1Toll<:oTWV. Z. 4 atJTW b~ TOUTO. Also L richtig:
avapoMv, wo S falsch: &vap(lA~v.

EE' äJ.l,lXEa TOV pOuv EKqJEPEl: M 381. Z. 1 Ta.vavTia.
ES: 0 VEppOC:; TOV AEovTa: M 381. .:.- Z. 1 oJ.l,oia Tfi Pll­

6eiall UVMTPOqJ~V.

~z:' J.l,~nw /lEY' €lnlle;; nplv TeAEuT~O'avT' tb11t,;: Gr. 69.
- ubpuO'Teta ETlXipa Tfit,; VE/-lEO'E.We:;: /lEvavhpoc:;: /-lEe.'l'

abpuO'TEla.tKai eeai O'KuSpwnai VE/-lE.O'IC:; O'UYYlvwO'KeTe: vergL
M.382.

- uhpaama: M 382. - Z. 1 /-lEraAUuXOUJ.l,EVOIC:;.
- aKaMqJn: M. 382,
- ahllViwe;;: M 382.
- uKPO~,iVIU: M 382.
~11' uvetre ~EVOV EV XE1/lWVI: JrI 381.
~e' anoTIO'E.IC; XOlpE. YIWPTa: ~rouv IX KUTEqJaYEC; ano­

bWO'€lC;: (vgl. M 382).
0' uno MKou Onpae;;: M 382.
oa' UPUplOC; UUAllT~C;: Eni TWV uKCtranauO'Twv: Kai oUWC;

apaßLOe;; aUA!1T~e;; bpaX/lllc; /lEV aUAEI TEnapwv bE nauuat.
(vgl. M 382).

oß' aUTov TOV ponlPa EKpOUE: M 382.
or' aVTpwvlOC; OVOC;: M 382. ~ Z. 2 eE.naMae;;.
- an' ovou KaTlXrreO'wv: M 382. - Z. 1 TrapOl/-lla fehlt.

Z. 1 I.rrmKij. Z. 2 OE /l~ bE. Z. 3 'ApIO'TOqJ. KTA. fehlt.
arrohtorrO/-lrrEIO'em taWe;; /lEV EPPtlen on blov EKCtAOUV

TO KwhlOV Toil lepelOu orrep ETieouv TW I-.l€lA1Xiw bLt EV TOle;;
KaeaP/-lOLC; TO b€ rro/-lTrOV /lET<! xEipat,; ETXOV orrep ~V K11PUKEIOV
O'Epa<;; ep",IOO. (vgL M 383).

ob' apoTpw a.KOVTiZ:w;;: Errl TWV Ka6' mJTwv aKovTLZ:6vTWV.
oe' apxn O'Kueia: M. 383. 1. 1 01. bE KTA. fehlt.
oS" aO'Kw cpAaupi2:ele;;: M 383,

pU/-l/-la Ku2:IKllvov: JrI 383.
ot" ß(ov /-lE/-lal/lEVov: 111 383.
or1' poile;; EV aUAta Ka611: Errl TWV &.XP~O'TWV,
06' ßOUl<OAtlO'ele;;: wC; €rri TO TrAeiO'Tov, M. 384,

&'KpOO'ToAla' O'TOAOC; EO'Tl TO Tfje;; AErO/-lEVI1C; nTuX1le;;
~UAOV rrÄaTu, TrTUX11 b' EO'Tiv onou ohe öcpSaA,.,.oi twypacpQilvTal
Kai TO Ttle;; VEWC; OVO/-la ETt'I'fpUqJOVTal.

- pMO'aplha<;: M 383. .
ßanapitelv: M. 383. 1. 1 11 &.rro paTO\}.

Halle. H, Jungblut.




